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WIRTSCHAFT AKTUELL

Foto: H. Keßler

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, Dr. Uwe Neumann, Chefarzt Ortho-
pädie und Unfallchirurgie, Chefarzt Dr. Jens Fielitz, Ärztlicher Leiter, und 
Klinikmanager Sven Hendel (v.l.n.r.) schauen sich die Baupläne für die 
Sanierung der 30 Jahre alten Fassade und des Daches der Paracelsus-Kli-
nik an der Plauenschen Straße an. 

Die Renovierung der Außenwände und die Dacherneuerung investiert Pa-
racelsus ca. 300.000 Euro am Standort.
Bei der Erneuerung von Dach und Fassade soll es nicht bleiben. Nachdem 

im vergangenen Jahr bereits 50 neue Patientenbetten angeschafft wur-
den, kündigte der Klinikmanager für dieses Jahr den Kauf von weiteren 
50 neuen Betten an. „Die Mechanik der Betten entlastet das Personal. 
Auch für die Patienten sind die Betten angenehmer, so Sven Hendel. Der 
Kauf der neuen Betten kostete insgesamt 400.000 Euro. 
Die Investitionen in Reichenbach gehen weiter. Geplant ist die Umstel-
lung des Krankenhausinformationssystems. „Digitale Befunde sind eine 
wichtige Schnittstelle – auch für eine schnelle Zusammenarbeit mit den 
niedergelassenen Ärzten“, erläutert Dr. Jens Fielitz die Vorteile der Tech-
nik. Die digitale Erfassung der Patientendaten und die schnelle Daten-
weiterleitung soll für Ärzte und Pflegepersonal Zeit sparen. Das ist Zeit, 
die sie den Patienten widmen können. Investitionen im Haus sind für 
die nächsten fünf Jahre geplant, erläuterte der Ärztliche Leiter weiter.
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger: „Ich empfinde die Investitionen 
als positives Signal für die Bevölkerung. Das zeigt, dass die Klinikkette 
den Standort Reichenbach stabilisiert.“
Das Reichenbacher Akutkrankenhaus soll auch mit den anderen Para-
celsus-Häusern in der Region eng zusammenarbeiten, in dem sich die 
einzelnen Häuser neben ihrer ganzheitlichen medizinischen Betreuung 
auf einem Gebiet spezialisieren und sich austauschen.
„Eine weitere dringende Aufgabe ist die Investition in Aus- und Weiter-
bildung, umreißt Dr. Jens Fielitz ein großes Thema. Aufgabe ist es, dass 
die jungen Menschen in der Heimat lernen und dass sie hier bleiben. Das 
gilt sowohl für Gesundheitspfleger als auch für junge Fachärzte, die im 
Verband Paracelsus ihre Ausbildung absolvieren und dann nach Reichen-
bach zurückkommen. 
Zum Termin vorgestellt wurde auch der neue Pflegedirektor Matthias Mielke.

INVESTITIONEN IN DER PARACELSUS-KLINIK REICHENBACH
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OBERBÜRGERMEISTER DANKT ALLEN WAHLHELFERN

Am 26. Mai waren 17.700 wahlberechtigte Reichenbacherinnen und Rei-
chenbacher aufgerufen, neue Vertreter für Europaparlament, Kreistag, 
Stadtrat und für die Ortschaftsräte zu wählen.
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger dankt den Wahlhelfern für ihren 
Einsatz: „Damit wir alle unser demokratisches Wahlrecht ausüben kön-
nen, ist es wichtig, dass sich Männer und Frauen dazu bereit erklären, 
als Wahlhelfer mitzuarbeiten. Ohne sie wären der reibungslose Ablauf der 
Wahlhandlung und die Auszählung nicht zu stemmen. Vielen Dank für 
den Einsatz zu diesem Wahlmarathon!“

In den 18 Wahlbezirken Reichenbachs, in den vier Briefwahlvorständen 
und im Rahmen der Wahlorganisation waren etwa 180 Wahlhelfer bis tief 
in die Nacht im Einsatz. Aufgrund der Bündelung der Wahlen und der 
Vielzahl der Wahlvorschläge wurden die Auszählungen zu einem echten 
Marathon. Vor allem die Auszählung von Stadtrats- und Kreistagswahlen 
ist aufwendig und erfordert viel Konzentration. Erst gegen 2 Uhr morgens 
wurden die letzten Ergebnisse an den Wahlstab gemeldet und die versie-
gelten Unterlagen eingereicht.

In den Tagen nach der Wahl erfolgten die Formalprüfungen der Wahlun-
terlagen und die Feststellung des Wahlergebnisses durch den Gemeinde-
wahlausschuss am 29. Mai. 
Im August wird der neu gewählte Stadtrat voraussichtlich zu seiner kon-
stituierenden Sitzung zusammentreten.

Die Wahlergebnisse sind ab Seite 8 in dieser Ausgabe des Reichenbacher 
Anzeigers veröffentlicht.

AUS DEM RATHAUS
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren
Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum 

vom 18. Mai bis zum 21. Juni 2019 
ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen 

alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

STREIFLICHTER

START DES CITY-MANAGEMENTS 
IN REICHENBACH 

Fotos (4): H. Keßler

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger sowie City- 
Manager Severin Zähringer (l.) und dessen Kol-
lege Robert Seidel stellten am 28. Mai erste 
Aktionen und Handlungsschwerpunkte des Ci-
ty-Managements in Reichenbach vor.
Unter dem Motto „Dein Reichenbach“ sollen 
Ideen für die Innenstadt gesammelt und um-
gesetzt werden. Die Auftragsvergabe für das 
City-Management durch den Stadtrat erfolgte 
an die Agentur Realitätsverlust am 01. April. 
Erste Aufgaben, denen sich die Agentur wid-
met, sollen Standortprofilierung (Stärkung 
der Bestandshändler und Bekämpfung von 
Leerstand), Stadtgestaltung (Parkleitsystem, 
Weiterführung des Projektes „Ab in die Mitte 
2018), Kultur- und Eventmanagement (Ange-
bote zur Belebung der Stadt verbessern und 
neue Angebote schaffen) sowie ein Identitäts-
marketing (Händlerbefragung, eigene Internet-
seite für das City-Managements sowie Präsen-
zen auf Facebook und Instagram) sein.

INFO-TRUCK DER METALL- UND 
ELEKTROINDUSTRIE AUF DEM 

SCHULHOF DER WEINHOLDSCHULE

 

Zunächst begannen Schüler der Weinhold-Ober-
schule das Innere des Info-Trucks der Metall- und 
Elektroindustrie zu erkunden, es folgten Grund-
schüler und Schüler des Goethe-Gymnasiums.
Am ersten Tag informierte die Firma Mahle 
Industrial Thermal Systems Reichenbach die 
Schülerinnen und Schüler über Ausbildung 
und Beruf. Im Untergeschoss des Trucks gab 
es spannende Experimentierplätze zu erleben. 
Im Obergeschoss waren zwei Auszubildende 
gefragte Gesprächspartner der Schüler. Sie 
beantworteten viele Fragen der Klasse 9 a der 
Weinholdschule.

SOMMERNACHTSKINO ZUR KLEI-
NEN GARTENSCHAU – DAUERKAR-
TEN AN GEWINNER ÜBERREICHT

Die Gewinner der Filmauswahl zum Sommer-
nachtskino erhielten am 05. Juni von Oberbür-
germeister Raphael Kürzinger ihre Dauerkarten.

An allen Abenden der Kleinen Gartenschau wird es 
das Sommernachtskino auf der Waldbühne im Park 
der Generationen geben. Die Filme beginnen 19:30 
Uhr. Ausnahmen sind der 30. Juni und der 07. Juli. An 
diesen Tagen beginnt der Film 20:00 bzw. 17:00 Uhr.

Mehrheitlich gewählt wurden folgende Filme, die 
am Abend dem Park Kinoflair verleihen: Phantas-
tische Tierwesen und wo sie zu finden sind, Ein 
ganzes halbes Jahr, Ziemlich beste Freunde, Honig 
im Kopf, Good Bye, Lenin!, Bohemian Rhapsody, 
Forrest Gump, Fack Ju Göhte und Everest.Euro.
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Der Countdown bis zur Kleinen Gartenschau 
läuft. In den letzten Tagen und besonders jetzt, 
da Teile des Parks verschlossen sind, wird ge-
pflanzt und gestrichen. Es werden die Hallen-
blumenschau im Alten Wasserwerk vorbereitet, 
die Bühne und das große Festzelt aufgebaut, die 
LED-Wand für das Kino-Feeling auf der Waldbüh-
ne platziert und die Biergärten eingerichtet.
Während der neun Tage gibt es neben Blumen und 
Schmetterlingen auch jede Menge tolle Bühnenpro-
gramme, Unterhaltung & vieles mehr zu erleben.
Alle Informationen bietet das große Programm-
heft zur Kleinen Gartenschau, das im Bürger-
büro, im Rathaus, in Verkaufsstellen, Sparkassen 
und Banken kostenlos zum Mitnehmen ausliegt. 
Vorab ist es bereits hier zu lesen: www.reichen-
bach-vogtland.de/ Kultur & Freizeit/ Kleine Gar-
tenschau/ rechts: Dokumente-Programmheft.

ÖFFNUNGSZEITEN
Gelände täglich von 10:00 bis 22:00 Uhr
Bei Veranstaltungen wird das Gelände später 
geschlossen.

Hallenblumenschau täglich von 10:00 bis 
21:00 Uhr

Gärtnermarkt täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr

EINTRITTSKARTEN
(Vorverkauf im Bürgerbüro, Markt 7 sowie an 
der Tageskasse)

DEMNÄCHST

KLEINE GARTENSCHAU
Sa. 29.06. - So. 07.07.2019
Park der Generationen in Reichenbach 

Noch 8 Tage bis zur Eröffnung!
Tageskarte 	 9,00 EUR
Tageskarte ermäßigt	 5,00 EUR
Tageskarte Familie	 23,00 EUR

Dauerkarte (gilt an allen Veranstaltungstagen)
Dauerkarte 	 25,00 EUR
Dauerkarte ermäßigt	 15,00 EUR
Dauerkarte Familie	 40,00 EUR
Kinder bis 6 Jahre frei
Außerdem gilt ab 18:00 Uhr für alle Besucher 
der ermäßigte Eintritt von 5,00 EUR.

Kassenöffnungszeiten täglich von 10:00 bis 21:00 Uhr
Die Kassen befinden sich am Haupteingang 
Reichsstraße sowie an der Wiesenstraße.

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON:

Herzlich
willkommen

sparkasse-vogtland.de

zur Kleinen Gartenschau im Park 
der Generationen in Reichenbach

 Sparkasse
       Vogtland

Wenn’s um Geld geht

* gegen Vorlage der Sparkassen (Maestro)-Karte mit Logo der Sparkasse Vogtland für 
 je 1 Erwachsenen unter Mitnahme eines Kindes (bis max. 17 J., Kinder bis 6 J. frei) am 
 3. Juli 2019.

3. Juli 2019
Sparkassen-Tag

in Reichenbach

Eintritt frei für Kunden 
der Sparkasse Vogtland*

CNC ist unsere DNA.ws-metal lbau.com

Blechbearbeitung | Laser-, Plasma- und Wasserstrahlschneiden
Runden | Kanten | Schweißen | Stahlprofilbearbeitung bis 15 m

Impressum:
Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil ist Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Creativ Werbung, Inhaber: Katrin Jaritz, 
Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; 
E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach im Vogtland, Markt 1, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, 
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, 
Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, 
Markt 7, sowie im Bürgerbüro Außenstelle 
Mylau, Reichenbacher Straße 13, zur 
kostenlosen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: 
		  Mittwoch, 10.07.2019
Erscheinung: 	 Freitag, 26.07.2019
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AUS DEM STADTRAT

Fotos (2): H. Keßler

Die Blumensträuße des Monats übergab Oberbürgermeister Raphael Kürz-
inger an Ulrich Tauchmann für sein ehrenamtliches Engagement beim 
DRK Kreisverband Reichenbach (links) sowie an Ralf Schlegelmilch für 
seine jahrelange Tätigkeit als Bürgerpolizist. Ralf Schlegelmilch wurde 
offiziell aus dem Dienst verabschiedet. Sein Nachfolger ist Polizeihaupt-
meister Jens Weber.

Foto: Fotostudio Knabe
Der Stadtrat der VI. Wahlperiode vor seiner letzten Sitzung. 

Zu Beginn der Stadtratssitzung dankte der Oberbürgermeister den Da-
men und Herren Stadträten für die konstruktive Zusammenarbeit in der 
vergangenen VI. Wahlperiode. In seinen weiteren Ausführungen sprach 
er statistische Zahlen der stattgefundenen Sitzungen und gefassten Be-
schlüsse in den Gremien an.
Einige Zahlen: Allein der Stadtrat tagte 51 mal. Die Sitzungen der Aus-
schüsse des Stadtrates kommen noch hinzu. Inklusive der Beschlüsse der 
letzten Sitzung fasste der Stadtrat in der Wahlperiode 484 Beschlüsse, 
der Verwaltungsausschuss 238, der Technische Ausschuss 284 und der 
Gemeinschaftsausschuss (mit der Gemeinde Heinsdorfergrund) 5 Be-
schlüsse.
Ein Kraftakt der letzten Wahlperiode war u.a. die Fusion der Städte Rei-
chenbach und Mylau zur „neuen“ Stadt Reichenbach zum 01.01.2016. 
In den Verhandlungen einigten sich beide Stadträte über die zukünftige 
Ausgestaltung der Städteehe. Bei der Fusion galt es, die bestehenden 
Satzungen zu erneuern und das Ortsrecht zu harmonisieren. 
Abschließend ging Raphael Kürzinger auf die in der vergangenen Wahl-
periode gefassten wichtigen Beschlüsse, wie z.B. den Aufbau der fle-
xiblen Einsatzgruppe, die Erarbeitung des Brachenkonzeptes sowie des 
Radwegekonzeptes ein. Besonders stolz war er auf den ersten einstimmig 
gefassten Haushaltsbeschluss des Doppelhaushaltes 2019/2020. 
Danach trugen sich die Damen und Herren Stadträte in das Goldene Buch 
der Stadt ein und erhielten eine Urkunde.

Über folgende Tagesordnungspunkte beriet der Stadtrat und fasste die 
entsprechenden Beschlüsse:
Neufassung des Wirtschaftsplanes 2019 des Eigenbetriebes Kommunales 
Bestattungswesen, bestehend aus Erfolgsplan, Vermögensplan, Stellen-
plan und Finanzplan für die Jahre 2019-2023;
Vorhabensbeschluss grundhafter Ausbau der Gabelsberger Straße;
Vergabe Los 02 „Wegebau und Entwässerungskanalarbeiten“ zum Bauvor-
haben Radweg Oberreichenbach;
Förderprogramm „Investitionspakt Soziale Integration im Quartier“-Be-
schluss zur Förderung der Maßnahme-Einbau Personenaufzug und barriere-
freier Ausbau Foyer und Obergeschoss im Neuberinhaus Weinholdstraße 7;
Programm „Integrierte Stadtentwicklung“ EFRE 2014-2020, Programm-
gebiet „Erweiterte Innenstadt“ Förderung-Teilabbruch Industriebrache 

Vogtlandstoffe, Flur-Nr. 1620/24, Gemarkung Reichenbach (ehemaliges 
ITL-Gebäude);
Beschluss zur Erhöhung des Kostenerstattungsbetrages für die Maßnah-
me-Umnutzung der Industriebrache Humboldtstraße 45 zu einem DRK 
Beratungs- und Begegnungszentrum-Veröffentlichung siehe Seite 16;
Sanierung Gemeinschaftshaus der Landeskirchlichen Gemeinschaft-6. 
BA-Beschluss zur Förderung der Gestaltung der Außenanlagen, Kirchgas-
se 4-Veröffentlichung siehe Seite 15;
Fördergebiet „Soziale Stadt“, Programmgebiet „Soziale Stadt-Gebiet 2“ 
Beschluss zum Abbruch baulicher Anlagen Oberreichenbacher Straße, 
Flurstück-Nr. 234/4 mit nachfolgenden Giebelinstandsetzungen der ver-
bleibenden Gebäudeteile auf den angrenzenden Flurstücken-Nr. 234/3 
und 234, Gemarkung Oberreichenbach;
Fördergebiet „Soziale Stadt-Gebiet 2“ (SSP 2) Beschluss zur Förderung 
von Gebäuden in privatem Eigentum-Karolinenstraße 12, Flurstücks-Nr. 
93/a, Gemarkung Reichenbach, BV: Außenanlagengestaltung und In-
standsetzung der Gebäudehülle (Nebengebäude);
Beschluss zum Flächentausch Flurstück 203/2 mit Teil von Flurstück 
656/14, beide Gemarkung Oberreichenbach (Dittesstraße);
Beschluss über den Ankauf einer Teilfläche des Flurstücks-Nr. 1649/49 
der Gemarkung Reichenbach in der Größe von voraussichtlich 28.048 m² 
(ehemaliges Güterbahnhofsgelände) der Deutschen Bahn AG.  
 

Stadtratssitzung am 06. Mai

BLUMENSTRAUSS DES MONATS
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STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt die Stelle 
Mitarbeiter Bürgerbüro (w/m/d)
als Elternzeitvertretung zum 01.09.2019 befristet bis 30.11.2020 zu besetzen.

Wir suchen:
Eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit. Ein 
hohes Maß an Engagement bei der Lösung der vielseitigen und komple-
xen Aufgaben ist unabdingbar.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
-	 An- und Abmeldung der Bürger, Führung des Melderegisters, verbun-

den mit Auskünften und Erstellen von Bescheinigungen, Staatsange-
hörigkeitsprüfungen, Änderung von Kraftfahrzeugzulassungen

-	 Beglaubigungen
-	 Anträge von Führungszeugnissen, Bundespersonalausweisen, Reise-

passangelegenheiten und Verlustanzeigen bearbeiten
-	 Gewerbean-, um- und –abmeldungen durchführen
-	 Mitwirkung bei Stellungnahmen, bei Vorprüfung für die Erteilung von 

Erlaubnissen §§ 33i u. 34c GewO, bei Anträgen auf Erteilung der Gast-
stättenerlaubnis, bei Baugenehmigungsverfahren, bei Erteilung von 
Gestattungen, bei Widerruf / Untersagung der Gaststättenerlaubnis, 
bei Kontrollen im Gewerberecht, bei Untersagung unerlaubter Hand-
werksbetriebe

-	 Zusammenarbeit mit Arbeitsämtern, Wirtschaftsförderung, IHK, HWK, 
Finanzamt, Zollfandung, Polizeivollzug, Registergerichte und Kämme-
rei

-	 Wählerverzeichnisse führen und Wahlbescheinigungen erstellen 
-	 Bearbeitung aller Fundangelegenheiten
-	 Ansprechpartner für die Anliegen der Bürger, Ausgabe von Antragsfor-

mularen der Verwaltung, sowie Rücknahme
-	 Auskünfte erteilen, Broschüren anbieten, Zuständigkeiten erläutern
-	 Kassengeschäfte tätigen
-	 Stadtpläne, Stadttaler, Stadtwappen, Videos und Broschüren verkaufen
-	 Wirtschaftsauskünfte an Publikum, Verbände und Ämter erteilen, so-

wie Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister einholen 

Wir erwarten:
-	 Abschluss im mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst, z.B. Ver-

waltungsfachangestellter (w/m/d), Abschluss Angestellten-Lehrgang 
I oder adäquate Ausbildung

-	 Sicheres, sozialkompetentes und freundliches Auftreten 
-	 Selbstständige Arbeitsweise und verantwortungsbewusste Arbeitsein-

stellung
-	 Hohe Flexibilität und Einsatzbereitschaft
-	 Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden
-	 Zuverlässigkeit
-	 Team- und Kommunikationsfähigkeit
-	 Gute IT Kenntnisse
-	 Hohes Maß an selbständiger Fort- und Weiterbildung
-	 Verwaltungserfahrung wünschenswert
-	 Führerschein Klasse B

Wir bieten:
-	 Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 40 Stunden Arbeitszeit
-	 Einstellung als Elternzeitvertretung vom 01.09.2019 bis 30.11.2020 
-	 Eingruppierung nach der Entgeltgruppe EG 7 TVöD
-	 Probezeit: 6 Monate
-	 Gleitende Arbeitszeit
-	 Betriebliche Altersvorsorge

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.
Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurtei-
lungen bis zum 30.06.2019 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogt-
land, Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 

Reichenbach im Vogtland,  E-Mail: schuldt@reichenbach-vogtland.de
Wir möchten draufhinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.
Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre 
Daten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verar-
beitet werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer 
Homepage www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Da-
tenschutz.

Reichenbach im Vogtland, den 23.05.2019

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
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DIE WAHLERGEBNISSE IN REICHENBACH

WAHLERGEBNIS EUROPAWAHL 2019

WAHLERGEBNIS STADTRATSWAHL 2019

ORTSCHAFTSRATSWAHL OBERMYLAU

(Teilergebnis mit Stimmen von Reichenbach und Briefwahlstimmen von Heinsdorfergrund)

(besondere Ergebnisdarstellung aufgrund der Mehrheitswahl)

(Teilergebnis 
Stadt Reichenbach)

Wahlbeteiligung	 54,96 %

CDU	 19,32 %
DIE LINKE	 14,79 %
SPD	   5,91 %
Alternative für Deutschland	 15,85 %
GRÜNE	   6,20 %
BITex	   9,60 %
BI Reichenbach-Mylau e.V.	   8,37 %
FDP	   9,69 %
GVR	  10,28 %

Sitzverteilung:

Sitzzuteilung Ortschaftsratswahl Obermylau 2019

Ortschaftsratswahl Obermylau 2019 :  3 Sitze
Rang Person Stimmen

1 Schröter, Bernd - Liste FWO 64
2 Pürzel, Udo - Liste FWO 59
3 Knüpfer-Wieland, Susanne - Liste FWO 39

Seite 1  -   13.06.19  -  13:08  -  Stadt Reichenbach

Ortschaftsratswahl Obermylau 2019

Wahlbe-
teili-

gung

Schröter, Bernd
- Liste

FWO

Pürzel, Udo
- Liste

FWO

Siegel, Michael
- Liste

FWO

Knüpfer-Wieland, Susanne
- Liste

FWO

Gerstner, Heiko
- Liste

FWO

80,00% 64 59 28 39 23

 30,05% 27,70% 13,15% 18,31% 10,80%

Wegen Rundungsdifferenzen beträgt die Prozentsumme nicht exakt 100%

WAHLERGEBNIS KREISTAGSWAHL

ORTSCHAFTSRATSWAHL BRUNN

Wahlbeteiligung
81,43 %

FWB	 65,08 %
CDU	 34,92 %

ORTSCHAFTSRATSWAHL FRIESEN

Wahlbeteiligung
71,32 %

CDU	 69,38 %
FWF	 19,31 %
DIE LINKE	11,31 %

ORTSCHAFTSRATSWAHL MYLAU
Wahlbeteiligung
58,67 %

BI-RM	 36,92 %
CDU	 17,07 %
GVM	 33,05 %
DIE LINKE	12,96 %

Wahlbeteiligung
76,57 %

BIR	 90,67 %
CDU	   9,33 %

Wahlbeteiligung
69,05 %

HVS	 62,65 %
CDU	 37,35 %

ORTSCHAFTSRATSWAHL
ROTSCHAU

ORTSCHAFTSRATSWAHL
SCHNEIDENBACH
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BEKANNTMACHUNG DES ERGEBNISSES DER WAHL ZUM STADTRAT 
DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND AM 26. MAI 2019

AMTLICHES

Der einheitliche Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 29. Mai 2019 das amtliche Endergebnis zur Stadtratswahl ent-
sprechend § 50 Abs. 3 KomWO festgestellt. 
Gemäß § 51 Abs. 1 KomWO werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.

Bei der Stadtratswahl in der Stadt Reichenbach im Vogtland wurde fol-
gendes Ergebnis erzielt: 

Zahl der Wahlberechtigten:	 17.615
Zahl der Wähler:	 9.681
Zahl der ungültigen Stimmzettel:	 183
Zahl der gültigen Stimmzettel:	 9.498
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	 27.636
Wahlbeteiligung:	  54,96 %

  Die von den Parteien und Wählervereinigungen erreichten 
  Gesamtstimmenzahlen und somit ermittelten Sitze im Wahlgebiet:

Partei/Wählervereinigung	 Gesamtstimmenzahl	 %	 Sitze

1 Christlich Demokratische 
	 Union Deutschlands (CDU)	 5.338	 19,32	 6
2 DIE LINKE (DIE LINKE)	 4.087	 14,79	 4
3 Sozialdemokratische Partei 
	 Deutschlands (SPD)	 1.633	 5,91	 1
4 Alternative für Deutschland (AfD)	 4.381	 15,85	 4
5 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN (GRÜNE)	 1.714	 6,20	 1
6 Bürgerinitiative BITex (BITex)	 2.652	 9,60	 2
7 Bürgerinitiative Reichenbach-Mylau 
	 e.V. (BI-RM)	 2.312	 8,37	 2
8 Freie Demokratische Partei (FDP)	 2.677	 9,69	 3
9 Gewerbeverein Reichenbach e.V. 
	 “Gemeinsam für Reichenbach“ (GVR)	 2.842	 10,28	 3

  Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Stimmen
	1.	 Hösl, Stephan	 2.109
	2.	 Fritsch, Marcus	 281	
	3.	 Käppel, Ingrid	 426
	4.	 Quellmalz, Lutz	 284
	5.	 Groschopf, Jens	 347
	6.	 Masan, Max	 88
	7.	 Kienzle, Alfons	 191
	8.	 Künzel, Wolfgang 	 251
	9.	 Köhler, Hans-Jochen	  359
	10.	 Damisch, Claudia	 307
	11.	 Heidemüller, Birgit	 112
	12.	 Malek, Ralf	 335
	13.	 Manz, Peter	 151
	14.	 Krause, Herbert	 97

2 DIE LINKE (DIE LINKE)
Name	 Stimmen
	1.	 Ruß, Henry	 1.313	
	2.	 Mann, Martina	 248
	3.	 Lochmann, Andreas	 212
	4.	 Vollmann, Kerstin	 103
	5.	 Höfer, Johannes	 158
	6.	 Mann, Sigrid	 134
	7.	 Pippig, Karsten	 183
	8.	 Lochmann, Ute	 99
	9.	 Dr. Solheid, Ulf	 514
	10.	 Höllrich, Thomas	 1.123

3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Name	 Stimmen
	 1.	 Großpietzsch, Oliver	 413
	 2.	 Kukutsch, Uwe	 384
	 3.	 Münchow, Brunhild	 51
	 4.	 Dr. Gäckle, Matthias	 178
	 5.	 Brenner, Jens	 155
	 6.	 Kukutsch, Inga	 67
	 7.	 Gruschwitz, Rainer	 181
	 8.	 Schulze, Karsten	 83
	 9.	 Meier, Ines	 51
	10. 	Hendel, Eric	 70
 
4 Alternative für Deutschland (AfD)
Name	 Stimmen
	 1.	 Zeiner, Danny	 4.381

5 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN (GRÜNE)
Name	 Stimmen
	 1.	 Alders, Andreas	 791
	 2.	 Tröger, Manja	 371
	 3.	 Prof. Dr. Liskowsky, Volker	 552	
	
6 Bürgerinitiative BITex (BITex)
Name	 Stimmen
	 1.	 Prof. Dr. Dr. h.c. Tillack, Peter	 887
	 2.	 Kober, Eleonore	 240
	 3.	 Buchsbaum, Steffen	 145
	 4.	 Lorenz, Frank	 182 
	 5.	 Dr. Viebahn, Wolfgang	 546
	 6.	 Neidhardt, Randy	 305
	 7.	 Erdmann, Georg	 95
	 8.	 Albert, Werner	 163
	 9.	 Krauspe, Ingo	 89

7 Bürgerinitiative Reichenbach - Mylau e.V. (BI-RM)
Name	 Stimmen
	 1.	 Weck, Gisela	 359
	 2.	 Wirth, Frank	 793
	 3.	 Gürtler, Anja	 677
	 4.	 Hummel, Renate	 279 
	 5.	 Förster, Jens	 158
	 6.	 Kubitz, Harald	 46

8 Freie Demokratische Partei (FDP)
Name	 Stimmen
	 1.	 Bursian, Veit	 639
	 2.	 Schaller, Jörg	 1.176
	 3.	 Wolf, Lothar	 93	
	 4.	 Schramm, Marcus	 66
	 5.	 Unger, Bert	 83
	 6.	 Heinke, Carsten	 387
	 7.	 Müller, Jens	 98
	 8.	 Bretschneider, Andreas	 72
	 9.	 Platzer, Kerstin	 50
	10.	 Martin, Daniel	 13

9 Gewerbeverein Reichenbach e.V. ”Gemeinsam für Reichenbach“ (GVR)
Name	 Stimmen
	 1.	 Schaller, Birgit	 550
	 2.	 Lommer, Benedikt	 560
	 3.	 Baumann, Silke	 309
	 4.	 Hummel, Eberhard	 300
	 5.	 Werner, Beate	 100
	 6.	 Unger, Steffen	  45
	 7.	 Heidemann, Werner	 80 W
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	 8.	 Hoyer, Norbert	 89
	 9.	 Müller, Bernd	 235
	10.	 Meinhold, Matthias	 23
	11.	 Schaller, Elke	 268
	12.	 Kirsten, Mandy	 116
	13.	 Kirsten, Lennart	 111
	14.	 Simon, Mike	 56

  Es wurden folgende Bewerber gewählt:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Hösl, Stephan	 Mitglied des Sächsischen Landtages	 2.109
2.  Käppel, Ingrid	 Geschäftsführerin	 426
3.  Köhler, Hans-Jochen	 Rentner	 359
4.  Groschopf, Jens	 Dispatcher	 347
5.  Malek, Ralf 	 selbstst. Gastwirt	 335 
6.  Damisch, Claudia  	 Friseurmeisterin	 307

2  DIE LINKE (DIE LINKE)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Ruß, Henry	 Prozessmanager	 1.313
2.  Höllrich, Thomas	 Rechtsanwalt	 1.123
3.  Dr. Solheid, Ulf 	 Rechtsanwalt	 514	
4.  Mann, Martina 	 Hotelfachfrau	 248

3  Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Großpietzsch, Oliver  	 Lagerarbeiter	 413

4  Alternative für Deutschland (AfD)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Zeiner, Danny	 Fliesenleger	 4.381
Sitz Nr. 2 nicht zuteilbar
Sitz Nr. 3 nicht zuteilbar
Sitz Nr. 4 nicht zuteilbar

5  BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN (GRÜNE)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Alders, Andreas 	 Pfarrer	    791

6  Bürgerinitiative BITex (BITex)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Prof. Dr. Dr. h.c. Tillack,	 Professor für landwirtschaftl.      	    887	
    Peter	 Betriebslehre	
2.  Dr. Viebahn, Wolfgang 	Heimathistoriker	 546

7  Bürgerinitiative Reichenbach-Mylau e.V. (BI-RM)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Wirth, Frank  	 Gastwirt	 793
2.  Gürtler, Anja  	 Zahnärztin	 677
	
8  Freie Demokratische Partei (FDP)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Schaller, Jörg	 Zahnarzt	 1.176
2.  Bursian, Veit  	 Fachmann für Versicherungen	    639
 	 und Finanzanlagen		
3.  Heinke, Carsten  	 Zahnarzt	 387

9  Gewerbeverein Reichenbach e.V. ”Gemeinsam für Reichenbach“ (GVR)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Lommer, Benedikt  	 selbstst. Augenoptikermeister	 560
2.  Schaller, Birgit  	 selbstst. Zweiradhändlerin	 550
3.  Baumann, Silke  	 selbstst. Reiseverkehrskauffrau   	    309

  Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:

1  Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Quellmalz, Lutz  	 Geschäftsführer	    284
2.  Fritsch, Marcus  	 Geschäftsführer   	    281
3.  Künzel, Wolfgang 	 Elektromeister i. R.   	    251
4.  Kienzle, Alfons  	 Rentner	    191
5.  Manz, Peter  	 Solo-Cellist	    151

6.  Heidemüller, Birgit  	 selbstständig	    112
7.  Krause, Herbert 	 Sachbearbeiter	 97
8.  Masan, Max	 Angestellter	     88
	
2  DIE LINKE (DIE LINKE)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Lochmann, Andreas  	 Diplom-Ingenieur (TU)	 212
2.  Pippig, Karsten 	 Bankkaufmann   	   183
3.  Höfer, Johannes   		 Koch	 158	
4.  Mann, Sigrid  	 Textilingenieur	 134
5.  Vollmann, Kerstin 	 Diplom-Ingenieur für Textiltechnik (FH)	  103
6.  Lochmann, Ute  	 Qualitäts- und Umweltmanagerin	     99
	
3  Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Kukutsch, Uwe  	 Anwalt	    384
2.  Gruschwitz, Rainer  	 Koch	    181
3.  Dr. Gäckle, Matthias 	 Chemiker   	    178
4.  Brenner, Jens 	 Elektriker	    155
5.  Schulze, Karsten  	 Rohrnetzmonteur	      83
6.  Hendel, Eric  	 CNC-Fräser	      70
7.  Kukutsch, Inga  	 Medizinstudentin	                  67
8.  Münchow, Brunhild  	 Angestellte	      51
9.  Meier, Ines  	 Projektleiterin	      51

4  Alternative für Deutschland (AfD)
keine Ersatzpersonen

5  BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN (GRÜNE)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Prof. Dr. Liskowsky,	 Hochschullehrer i. R.	    552
     Volker
2.  Tröger, Manja 	 Landwirtschaftsmeisterin	    371

6  Bürgerinitiative BITex (BITex)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Neidhardt, Randy	 Diplom-Rechtspfleger   	    305
2.  Kober, Eleonore  	 Buchbinderin	    240
3.  Lorenz, Frank  	 Diplom-Verwaltungswirt	    182	
4.  Albert, Werner  	 Bergwerksdirektor Alaunwerk	    163
5.  Buchsbaum, Steffen  	 Ingenieur für Nachrichtentechnik   	    145
6.  Erdmann, Georg 	 Diplom-Ingenieur Maschinenbau	      95	
7.  Krauspe, Ingo  	 Werkzeugmacher	      89

7  Bürgerinitiative Reichenbach-Mylau e.V. (BI-RM)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Weck, Gisela  	 Krankenschwester	    359
2.  Hummel, Renate 	 Kaufm. Angestellte   	    279
3.  Förster, Jens 	 Lehrer	    158
4.  Kubitz, Harald 	 Angestellter	      46

8  Freie Demokratische Partei (FDP)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Müller, Jens  	 Bauunternehmer	      98
2.  Wolf, Lothar 	 Rentner      	      93
3.  Unger, Bert 	 Bauleiter   	      83
4.  Bretschneider, Andreas 	Kaufmann    	      72
5.  Schramm, Marcus  	 Betreuer    	      66
6.  Platzer, Kerstin 	 Sicherheitsbedienstete	      50
7.  Martin, Daniel 	 Telefonist    	      13

9  Gewerbeverein Reichenbach e.V. ”Gemeinsam für Reichenbach“ (GVR)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Hummel, Eberhard  	 selbstst. Fahrlehrer   	   300
2.  Schaller, Elke 	 Leiterin Kindertagesstätte	   268
3.  Müller, Bernd 	 Einzelhändler   	   235
4.  Kirsten, Mandy  	 selbstst. Friseurmeisterin   	   116
5.  Kirsten, Lennart 	 Zahntechnikermeister   	   111
6.  Werner, Beate  	 Projektassistentin	   100
7.  Hoyer, Norbert  	 selbstst. Drogist	     89
8.  Heidemann, Werner  	 Medienkaufmann     	     80
9.  Simon, Mike  	 selbstst. Einzelhändler	     56
10.  Unger, Steffen  	 Laboringenieur Informatik	     45
11.  Meinhold, Matthias 	 selbstst. Geschäftsführer IT     	     23
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Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der 
Wahl Stimmen entfallen sind, kann gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahl-
gesetz innerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift un-
ter Angabe des Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Land-
ratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen, erheben. Nach Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht 
mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der 
nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn 
ihm mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten.

BEKANNTMACHUNG DES ERGEBNISSES DER WAHL ZUM ORTSCHAFTSRAT
IN BRUNN AM 26. MAI 2019

BEKANNTMACHUNG DES ERGEBNISSES DER WAHL ZUM ORTSCHAFTSRAT
IN FRIESEN AM 26. MAI 2019

Reichenbach im Vogtland, den 05.06.2019

Raphael Kürzinger	 	
Oberbürgermeister	
		
Die vorstehend abgedruckte „Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl zum 
Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland am 26. Mai 2019“ wurde aufgrund § 
1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 06.06.2019 unter www.reichen-
bach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

Die Einspruchsfrist ist somit bereits abgelaufen.

Der einheitliche Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 29. Mai 2019 das amtliche Endergebnis zur Ortschaftsratswahl 
entsprechend § 50 Abs. 3 KomWO festgestellt. 
Gemäß § 51 Abs. 1 KomWO werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.

Bei der Ortschaftsratswahl in Brunn wurde folgendes Ergebnis erzielt: 

Zahl der Wahlberechtigten:	 210
Zahl der Wähler:	 171
Zahl der ungültigen Stimmzettel:	 5
Zahl der gültigen Stimmzettel:	 166
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	 484
Wahlbeteiligung:	 81,43 %

  Die von den Parteien und Wählervereinigungen erreichten 
  Gesamtstimmenzahlen und somit ermittelten Sitze im Wahlgebiet:

Partei/Wählervereinigung	 Gesamtstimmenzahl	 %	 Sitze

1 Freie Wählergemeinschaft Brunn (FWB)	 315	 65,08	 2
2 Christlich Demokratische 
	 Union Deutschlands (CDU)	 169	 34,92 	 1

  Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

1 Freie Wählergemeinschaft Brunn (FWB)
Name	 Stimmen
	1.	 Safferthal, Martin	 139
	2.	 Kairies, Uwe	 88
	3.	 Wellner, Katrin	 22
	4.	 Gündel, Lutz	 36
	5.	 Schmalfuß, Henry	 30

2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Stimmen
	1.	 Klose, Tobias	 127
	2.	 Künzel, Wolfgang	 42

Der einheitliche Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 29. Mai 2019 das amtliche Endergebnis zur Ortschaftsratswahl 
entsprechend § 50 Abs. 3 KomWO festgestellt. 
Gemäß § 51 Abs. 1 KomWO werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.

Bei der Ortschaftsratswahl in Friesen wurde folgendes Ergebnis erzielt: 

Zahl der Wahlberechtigten:	 401
Zahl der Wähler:	 286
Zahl der ungültigen Stimmzettel:	 10
Zahl der gültigen Stimmzettel:	 276

	  Es wurden folgende Bewerber gewählt:

1 Freie Wählergemeinschaft Brunn (FWB)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Safferthal, Martin	 Tiefbauer	 139
2.  Kairies, Uwe	 Dispatcher	   88

2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Klose, Tobias	 Ofen- und Luftheizungsbauer	 127

  Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:

1 Freie Wählergemeinschaft Brunn (FWB)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Gündel, Lutz	 Nachrichtentechniker	   36
2.  Schmalfuß, Henry	 Diplom-Ingenieur i. R.	   30
3.  Wellner, Katrin	 Altenpflegerin	   22

2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Künzel, Wolfgang	 Elektromeister i. R.	   42

Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl 
Stimmen entfallen sind, kann gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz in-
nerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahler-
gebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des 
Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, 
Postplatz 5, 08523 Plauen, erheben. Nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Ein-
spruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 5 Wahlberechtigte beitreten.

Reichenbach im Vogtland, den 05.06.2019

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister		
				  
Die vorstehend abgedruckte „Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl zum 
Ortschaftsrat in Brunn am 26. Mai 2019“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Be-
kanntmachungssatzung bereits am 06.06.2019 unter www.reichenbach-vogt-
land.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

Die Einspruchsfrist ist somit bereits abgelaufen.

Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	 787
Wahlbeteiligung:	 71,32 %

  Die von den Parteien und Wählervereinigungen erreichten 
  Gesamtstimmenzahlen und somit ermittelten Sitze im Wahlgebiet:

Partei/Wählervereinigung	 Gesamtstimmenzahl	 %	 Sitze

1	Christlich Demokratische 	 546	 69,38	 3
	 Union Deutschlands (CDU)
2 Freie Wählergemeinschaft Friesen (FWF)	 152	 19,31	 1
3 DIE LINKE (DIE LINKE)	   89	 11,31	 0 W
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  Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Stimmen
	1.	 Seidel, Peter	 214
	2.	 Köhler, Hans-Jochen	  211
	3.	 Bittermann, Lars	 121

2 Freie Wählergemeinschaft Friesen (FWF)
Name	 Stimmen
	1.	 Tennstedt, Frank	 152

3 DIE LINKE (DIE LINKE)
Name	 Stimmen
	1.	 Barth, Volker	 89

  Es wurden folgende Bewerber gewählt:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Seidel, Peter	 Dachdeckermeister i. R.	 214
2.  Köhler, Hans-Jochen	 Rentner  	 211
3.  Bittermann, Lars	 Diplom-Agraringenieur   	 121

2 Freie Wählergemeinschaft Friesen (FWF)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Tennstedt, Frank	 Feinwerkzeugmechaniker	 152

  Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
keine Ersatzpersonen

2 Freie Wählergemeinschaft Friesen (FWF)
keine Ersatzpersonen

Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl 
Stimmen entfallen sind, kann gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz in-
nerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahler-
gebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des 
Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, 
Postplatz 5, 08523 Plauen, erheben. Nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Ein-
spruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 5 Wahlberechtigte beitreten.

Reichenbach im Vogtland, den 05.06.2019

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister		

Die vorstehend abgedruckte „Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl zum 
Ortschaftsrat in Friesen am 26. Mai 2019“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Be-
kanntmachungssatzung bereits am 06.06.2019 unter www.reichenbach-vogt-
land.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

Die Einspruchsfrist ist somit bereits abgelaufen.

BEKANNTMACHUNG DES ERGEBNISSES DER WAHL ZUM ORTSCHAFTSRAT
IN MYLAU AM 26. MAI 2019

Der einheitliche Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 29. Mai 2019 das amtliche Endergebnis zur Ortschaftsratswahl 
entsprechend § 50 Abs. 3 KomWO festgestellt. 
Gemäß § 51 Abs. 1 KomWO werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.

Bei der Ortschaftsratswahl in Mylau wurde folgendes Ergebnis erzielt:

Zahl der Wahlberechtigten:	 1.926
Zahl der Wähler:	 1.130
Zahl der ungültigen Stimmzettel:	 31
Zahl der gültigen Stimmzettel:	 1.099
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	 3.047
Wahlbeteiligung:	 58,67 %

  Die von den Parteien und Wählervereinigungen erreichten 
  Gesamtstimmenzahlen und somit ermittelten Sitze im Wahlgebiet:

Partei/Wählervereinigung	 Gesamtstimmenzahl	 %	 Sitze

1	Bürgerinitiative Reichenbach-Mylau
	 e.V. (BI-RM)	 1.125	 36,92	 3
2	Christlich Demokratische 
	 Union Deutschlands (CDU)	 520	 17,07	 1
3	Gewerbeverein Mylau e.V.	 1.007	 33,05	 3
4	DIE LINKE (DIE LINKE)	 395	 12,96	 1

  Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

1 Bürgerinitiative Reichenbach-Mylau e.V. (BI-RM)
Name	 Stimmen
	1.	 Rosin, Thomas	 178
	2.	 Weck, Gisela	 304
	3.	 Hummel, Renate	 411
	4.	 Förster, Jens	 177
	5.	 Kubitz, Harald	 55

2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Stimmen
	1.	 Quellmalz, Lutz	 233

	2.	 Heidemüller, Birgit	 119
	3.	 Olma, Peter	 168

3 Gewerbeverein Mylau e.V.
Name	 Stimmen
	1.	 Otto, Volker	 496
	2.	 Schröder, Thomas	 511

4 DIE LINKE (DIE LINKE)
Name	 Stimmen
	1.	 Lochmann, Andreas	 326	
	2.	 Sandner, Hartmut	 69

  Es wurden folgende Bewerber gewählt:

1 Bürgerinitiative Reichenbach-Mylau e.V. (BI-RM)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1. Hummel, Renate	 Kaufm. Angestellte	 411
2.  Weck, Gisela	 Krankenschwester  	 304
3.  Rosin, Thomas	 selbstständig  	 178

2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Quellmalz, Lutz	 Geschäftsführer	 233

3 Gewerbeverein Mylau e.V.
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Schröder, Thomas	 Dachdeckermeister	 511
2.  Otto, Volker	 Fleischermeister	 496
Sitz Nr. 3  nicht zuteilbar

4 DIE LINKE (DIE LINKE)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Lochmann, Andreas	 Diplom-Ingenieur (TU)	 326

  Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:

1 Bürgerinitiative Reichenbach-Mylau e.V. (BI-RM)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Förster, Jens	 Lehrer	 177
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2.  Kubitz, Harald	 Angestellter	   55

2  Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Olma, Peter	 Elektroinstallateur	 168
2.  Heidemüller, Birgit	 selbstständig	 119

3  Gewerbeverein Mylau e.V.
keine Ersatzpersonen

4  DIE LINKE (DIE LINKE)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Sandner, Hartmut	 Rentner	   69

Jeder Wahlberechtigte,  jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der 
Wahl Stimmen entfallen sind, kann gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahl-
gesetz innerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift un-

ter Angabe des Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Land-
ratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen, erheben. Nach Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht 
mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der 
nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn 
ihm mindestens 20 Wahlberechtigte beitreten.

Reichenbach im Vogtland, den 05.06.2019

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister		  	

Die vorstehend abgedruckte „Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl zum 
Ortschaftsrat in Mylau am 26. Mai 2019“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Be-
kanntmachungssatzung bereits am 06.06.2019 unter www.reichenbach-vogt-
land.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

Die Einspruchsfrist ist somit bereits abgelaufen.

BEKANNTMACHUNG DES ERGEBNISSES DER WAHL ZUM ORTSCHAFTSRAT
IN OBERMYLAU AM 26. MAI 2019

BEKANNTMACHUNG DES ERGEBNISSES DER WAHL ZUM ORTSCHAFTSRAT
IN ROTSCHAU AM 26. MAI 2019

Der einheitliche Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 29. Mai 2019 das amtliche Endergebnis zur Ortschaftsratswahl 
entsprechend § 50 Abs. 3 KomWO festgestellt. 
Gemäß § 51 Abs. 1 KomWO werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.

Bei der Ortschaftsratswahl in Mylau wurde folgendes Ergebnis erzielt:

Zahl der Wahlberechtigten:	 120
Zahl der Wähler:	 96
Zahl der ungültigen Stimmzettel:	 1
Zahl der gültigen Stimmzettel:	 95
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	 213
Wahlbeteiligung:	 80,00 %

  Die von den Parteien und Wählervereinigungen erreichten 
  Gesamtstimmenzahlen und somit ermittelten Sitze im Wahlgebiet:

Partei/Wählervereinigung	 Gesamtstimmenzahl		  Sitze

1	Freie Wählervereinigung Obermylau	 213		  3

  Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

1  Freie Wählervereinigung Obermylau

Name	 Stimmen
	1.	 Schröter, Bernd	 64
	 2.  Pürzel, Udo	 59
	3.	 Siegel, Michael	 28
	4.	 Knüpfer-Wieland, Susanne	 39
	5.	 Gerstner, Heiko	 23

Es wurden keine weiteren wählbaren Personen benannt. 

Der einheitliche Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 29. Mai 2019 das amtliche Endergebnis zur Ortschaftsratswahl 
entsprechend § 50 Abs. 3 KomWO festgestellt. 
Gemäß § 51 Abs. 1 KomWO werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.

Bei der Ortschaftsratswahl in Mylau wurde folgendes Ergebnis erzielt:

  Es wurden folgende Bewerber gewählt:

1  Freie Wählervereinigung Obermylau
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Schröter, Bernd	 Kaufmann	 64
2.  Pürzel, Udo	 Zimmerer  	 59
3.  Knüpfer-Wieland,	 Konditorin	 39
     Susanne

  Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:

1 Freie Wählervereinigung Obermylau
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Siegel, Michael	 Elektriker	 28
2.  Gerstner, Heiko 	 Versicherungsfachmann	 23

Jeder Wahlberechtigte,  jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der 
Wahl Stimmen entfallen sind, kann gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahl-
gesetz innerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift un-
ter Angabe des Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Land-
ratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen, erheben. Nach Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht 
mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der 
nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn 
ihm mindestens 5 Wahlberechtigte beitreten.

Reichenbach im Vogtland, den 05.06.2019

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister		

Die vorstehend abgedruckte „Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl zum 
Ortschaftsrat in Obermylau am 26. Mai 2019“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der 
Bekanntmachungssatzung bereits am 06.06.2019 unter www.reichenbach-vogt-
land.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

Die Einspruchsfrist ist somit bereits abgelaufen.

Zahl der Wahlberechtigten:	 653
Zahl der Wähler:	 500
Zahl der ungültigen Stimmzettel:	 8
Zahl der gültigen Stimmzettel:	 492
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	 1.425
Wahlbeteiligung:	 76,57 % W
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  Die von den Parteien und Wählervereinigungen erreichten 
  Gesamtstimmenzahlen und somit ermittelten Sitze im Wahlgebiet:

Partei/Wählervereinigung	 Gesamtstimmenzahl	 %	 Sitze
1	Bürgerinitiative Rotschau (BIR)	 1.292	 90,67	 6
2 Christlich Demokratische 
	 Union Deutschlands (CDU)	 133	  9,33	 0

  Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

1 Bürgerinitiative Rotschau (BIR)
Name	 Stimmen
	1.	 Bursian, Veit	 577
	2.	 Glänzel, Uta	 137
	3.	 Barschdorf, Werner	 152
	4.	 Germeroth, Jens	 119
	5.	 Dillner, Christian	 104
	6.	 Stöckel, Dieter	 58
	7.	 Lacher, Jürgen	 53
	8.	 Lorenz, Frank	 45
	9.	 Unger, Bert	 47

2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Stimmen
	1.	 Malek, Ralf	 133

  Es wurden folgende Bewerber gewählt:

1 Bürgerinitiative Rotschau (BIR)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Bursian, Veit	 Fachmann für Versicherungen 	 577 	
	 und Finanzanlagen
2.  Barschdorf, Werner	 Fliesenleger  	 152

3.  Glänzel, Uta	 Diplom-Kauffrau (FH)  	 137
4.  Germeroth, Jens	 Arzt	 119
5.  Dillner, Christian	 Lehrer	 104
6.  Stöckel, Dieter	 Gruppenleiter	   58 

  Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:

1 Bürgerinitiative Rotschau (BIR)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Lacher, Jürgen	 Drucker	   53
2.  Unger, Bert	 Bauleiter	   47
3.  Lorenz, Frank	 Handelsvertreter	   45

Jeder Wahlberechtigte,  jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl 
Stimmen entfallen sind, kann gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz in-
nerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahler-
gebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des 
Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, 
Postplatz 5, 08523 Plauen, erheben. Nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Ein-
spruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 7 Wahlberechtigte beitreten.

Reichenbach im Vogtland, den 05.06.2019

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister			 
	
Die vorstehend abgedruckte „Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl zum 
Ortschaftsrat in Rotschau am 26. Mai 2019“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Be-
kanntmachungssatzung bereits am 06.06.2019 unter www.reichenbach-vogt-
land.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

Die Einspruchsfrist ist somit bereits abgelaufen.

BEKANNTMACHUNG DES ERGEBNISSES DER WAHL ZUM ORTSCHAFTSRAT
IN SCHNEIDENBACH AM 26. MAI 2019

Der einheitliche Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 29. Mai 2019 das amtliche Endergebnis zur Ortschaftsratswahl 
entsprechend § 50 Abs. 3 KomWO festgestellt. 
Gemäß § 51 Abs. 1 KomWO werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.

Bei der Ortschaftsratswahl in Schneidenbach wurde folgendes Ergebnis erzielt:

Zahl der Wahlberechtigten:	 252
Zahl der Wähler:	 174
Zahl der ungültigen Stimmzettel:	 4
Zahl der gültigen Stimmzettel:	 170
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	 490
Wahlbeteiligung:	 69,05 %

  Die von den Parteien und Wählervereinigungen erreichten 
  Gesamtstimmenzahlen und somit ermittelten Sitze im Wahlgebiet:

Partei/Wählervereinigung	 Gesamtstimmenzahl	 %	 Sitze
1 Heimatverein Schneidenbach e.V.(HVS)	 307	 62,65	 2
2 Christlich Demokratische 
   Union Deutschlands (CDU)	 183	 37,35	 1

  Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

1 Heimatverein Schneidenbach e.V. (HVS)
Name	 Stimmen
	1.	 Wutzler, André	 180
	2.	 Jäkel, Katrin	 127

2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Stimmen
	1.	 Groschopf, Jens	 118
	2.	 Krause, Herbert	   65

  Es wurden folgende Bewerber gewählt:

1  Heimatverein Schneidenbach e.V. (HVS)

Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Wutzler, André	 Industriemechaniker 	 180
2.  Jäkel, Katrin	 Maschinenbautechnikerin  	 127

2  Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Groschopf, Jens	 Dispatcher	 118

  Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:

1  Heimatverein Schneidenbach e.V. (HVS)
keine Ersatzpersonen

2  Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Name	 Beruf oder Stand	 Stimmen
1.  Krause, Herbert	 Sachbearbeiter	   65

Jeder Wahlberechtigte,  jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl 
Stimmen entfallen sind, kann gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz in-
nerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahler-
gebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des 
Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, 
Postplatz 5, 08523 Plauen, erheben. Nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Ein-
spruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 5 Wahlberechtigte beitreten.

Reichenbach im Vogtland, den 05.06.2019

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
		
Die vorstehend abgedruckte „Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl 
zum Ortschaftsrat in Schneidenbach am 26. Mai 2019“ wurde aufgrund 
§ 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 06.06.2019 unter 
www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachun-
gen/ veröffentlicht.

Die Einspruchsfrist ist somit bereits abgelaufen.
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EINTRAGUNGSVERFÜGUNG 
für das Bestandsverzeichnis der

Gemeindestraße	 Feldstraße
Stadt/Gemeinde	 Stadt Reichenbach im Vogtland	
Landkreis:		 Vogtlandkreis

I. Anlass:
Berichtigung der Eintragung gem. § 3 i.V.m. §§ 4 und 5 StraBeVerzVO, 
Anpassung an die tatsächlichen Verhältnisse und rechtlichen Anforde-
rungen nach erfolgtem Ausbau der öffentlichen Verkehrsanlage.

II. Inhalt der Eintragung:
Das Bestandsblatt der Feldstraße (Blatt-Nr. 66) wird unter 

-	 Punkt 2. Flurstücksnummer(n) Gem. wie folgt korrigiert und ergänzt:
  	 177g Or, 177/2 Or, 387/1 Or, 171/13 Or, T.v. 387b Or
-	 Punkt 4. Endpunkt korrigiert: Beginn Flurstück-Nr. 387/2 Or

EINTRAGUNGSVERFÜGUNG 
für das Bestandsverzeichnis der

Gemeindestraße	 Talstraße im Ortsteil Rotschau 
	 der Stadt Reichenbach im Vogtland
Stadt/Gemeinde	 Stadt Reichenbach im Vogtland	
Landkreis:		 Vogtlandkreis

I. Anlass:
Berichtigung der Eintragung gem. § 3 i.V.m. §§ 4 und 5 StraBeVerzVO, 
Anpassung an die tatsächlichen Verhältnisse und rechtlichen Anforde-
rungen nach erfolgtem Ausbau der öffentlichen Verkehrsanlage und der 
daraus resultierenden Neuvermessung der Grundstücke.

II. Inhalt der Eintragung:
Das Bestandsblatt der Talstraße OT Rotschau (Blatt-Nr. 245) wird unter 
Punkt 2. Flurstücksnummer(n) Gem. wie folgt korrigiert und ergänzt:
T.v. 32 Rts, T.v. 1/39 Rts, T.v. 1/40, T.v. 1/41 Rts, 1/42 Rts, 1b Rts, 44/3 
Rts, 45/4 Rts, 45/6 Rts, 46/2 Rts, 46/3 Rts, 47/2 Rts, 48/4 Rts, 48/6 
Rts, 49/4 Rts, 49/6 Rts, 49/8 Rts, 50/4 Rts, 50/5 Rts, 302/4 Rts, 302/6 
Rts,  302/8 Rts
Streichung des Flurstückes-Nr. T. v. 1 Rts 
(Flurstück existiert aufgrund der Zerlegung in Einzelflurstücke nicht mehr)

III. Hinweis: 
Die Eintragungsverfügungen sowie die Bestandsblätter der oben bezeich-
neten Straßen mit beigefügten Übersichtsplänen liegen ab dem Tag der 
öffentlichen Bekanntgabe für die Dauer von zwei Wochen in der Stadt-
verwaltung Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach i. V., Zimmer 126, 
während der Öffnungszeiten zur Einsicht aus.
Die Eintragungsverfügungen gelten mit Ablauf der zweiwöchigen Aus-
legungsfrist ab der öffentlichen Bekanntmachung gegenüber der Allge-
meinheit als bekanntgegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Eintragungsverfügungen kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwal-
tung Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland, einzulegen.

Reichenbach, den 24.05.2019

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG ÜBER DIE ANTEILIGE 
ÜBERNAHME DES KOMMUNALEN EIGENANTEILS DURCH 

DIE LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT

Fördergebiet „Soziale Stadt“, Programmgebiet „Erweiterte Altstadt“
Sanierung Gemeinschaftshaus der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
(LKG) – 6. BA - Beschluss zur Förderung der Gestaltung der Außen-
anlagen, Kirchgasse 4, Fl.-Nr. 139, 140, und 141

Der Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland stimmte in seiner Sit-
zung am 06.05.2019 der Förderung der Gestaltung der Außenanlagen am 
Gemeinschaftshaus der Landeskirchlichen Gemeinschaft Reichenbach, 
Kirchgasse 4 im Bund-Länder-Programm „Soziale Stadt“, Programmge-
biet „Erweiterte Altstadt“ (SSP), vorbehaltlich der Vorlage der förder-
rechtlichen Zustimmung der SAB, zu. Die Förderung beträgt 85% der 
zuwendungsfähigen Kosten und wird gemäß des noch verfügbaren Kas-
senmittelrestes im SSP-Programmgebiet mit maximal 27.000,00 € bezu-
schusst.

Der Stadtrat beschließt die teilweise Ersetzung des kommunalen Ei-
genanteils auf der Grundlage des Abschnitt A, Ziffer 4.3.1; 4.3.4 der 
RL StBauE vom 14.08.2018 durch die Landeskirchliche Gemeinschaft 
Reichenbach. Dabei hat die Stadt jedoch gemäß RL StBauE, Abschnitt 
A, Ziffer 4.3.2 c einen Mindestanteil von 10 Prozent des Betrages des 
Förderrahmens zu tragen.
Die teilweise Übernahme des kommunalen Eigenanteils durch die Landes-
kirchliche Gemeinschaft Reichenbach in Höhe von insgesamt 6.300,00 € 
ist vertraglich so im abzuschließenden Weiterleitungsvertrag zu verein-
baren, dass die Landeskirchliche Gemeinschaft in dieser Höhe auf eine 
Zuwendung durch die Stadt Reichenbach im Vogtland verzichtet.
Der Oberbürgermeister wurde beauftragt, den Stadtratsbeschluss zur Er-
setzung des kommunalen Eigenanteils gemäß Bekanntmachungssatzung 
der Stadt Reichenbach im Vogtland zu veröffentlichen.
Das Gebäude der Landeskirchlichen Gemeinschaft stellt eine wichtige 
Gemeinbedarfseinrichtung im Fördergebiet „Erweiterte Altstadt“ dar. Am 
12.06.2017 fasste der Stadtrat bereits den Förderbeschluss zum 5. Bau-
abschnitt, der Errichtung eines Ergänzungsbaus/Funktionsanbau an das 
Gemeinschaftshaus Kirchgasse 4.
Die Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach plant nun nach erfolgter 
Fertigstellung des Erweiterungs-/Funktionsanbaus, die Außenanlagenge-
staltung als 6. Bauabschnitt vorzunehmen. Ursprünglich war dies aus 
Kostengründen verschoben worden und die Landeskirchliche Gemein-
schaft wollte sie schrittweise selbst in Eigenleistung realisieren. Im 
Rahmen der Baumaßnahme des 5. BA wurde lediglich die Grundanlage 
der Außenfläche zur Realisierung vorgesehen.
Der jetzt geplante 6. BA umfasst die bauliche Fortführung der bestehen-
den Metallzauneinfassung, Oberbodenarbeiten mit Ansaat, Sitzsteinen 
sowie die Pflanzarbeiten (Gehölze, Bodendecker, Ziersträucher, usw.). 
Vom Fachamt wurde der städtische Maßnahmenplan für das Haushalts-
jahr 2019 im Programmgebiet „Erweiterte Altstadt“ (SSP-Altprogramm) 
der nochmaligen finanziellen Prüfung unterzogen, welche Mittel dem 
Projekt der LKG für einen 6. BA aus den noch verfügbaren Altbewilligun-
gen zur Verfügung gestellt werden könnten. Es ergab sich aus Mittelein-
sparungen/-umverteilungen ein maximaler Restbetrag von 27.000,00 € 
für das Projekt.
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s Nachfolgend die aktuelle Kostendarstellung zur 
Gestaltung der Außenanlagen (6. BA):
	 (brutto)
Veranschlagte Gesamtkosten	 32.950,00 €
lt. Kostenschätzung (Architekturbüro Krauß)		

Maximal mögliche Gesamtförderung durch die Stadt		
(gemäß HH-Plan 2019 aus Altbewilligungen)	 27.000,00 €

Bund - Land - Anteil (2/3)	 18.000,00 €
Städtischer Anteil (1/3)	  9.000,00 €

davon 10 % Pflichtanteil der Stadt	  2.700,00 €
und anteiliger Ersatz der Eigenanteile Stadt 
durch LKG	  6.300,00 €

Anteil LKG der nicht geförderten Kosten 		
(Differenz  aus 32.950,00 € – 27.000,00 € )	   5.950,00 €

Der Gesamteigenanteil der LKG entspricht damit:	  12.250,00 €
(einschl. Ersatz der Eigenanteile Stadt)

Die Finanzierungsbestätigung des Gesamteigenanteiles durch die LGK 
liegt vor und wird zum Gegenstand der abzuschließenden Modernisie-
rungsvereinbarung erklärt.
Die Landeskirchliche Gemeinschaft plant die bauliche Realisierung der 
Außenanlagen bis August 2019 abzuschließen.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG ÜBER DIE 
ANTEILIGE ÜBERNAHME DES KOMMUNALEN 

EIGENANTEILS DURCH DAS DRK
Fördergebiet „Soziale Stadt“, Programmgebiet „Soziale Stadt – Gebiet 2“ 
Beschluss zur Erhöhung des Kostenerstattungsbetrages für die Maßnahme 
- Umnutzung Industriebrache Humboldtstraße 45 zu einem DRK Beratungs- 
und Begegnungszentrum
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach stimmte in seiner Sitzung am 06.05.2019 der 
Erhöhung des Kostenerstattungsbetrages um 329.042,39 € für die Förderung des 
Vorhabens – Umnutzung Industriebrache Humboldtstraße 45 zu einem DRK Bera-
tungs- und Begegnungszentrum aus dem Bund-Länder-Programm „Soziale Stadt“, 
Programmgebiet Reichenbach „Soziale Stadt – Gebiet 2“, zu.
Der Stadtrat beschließt für diese Mehrkosten die teilweise Ersetzung des kommuna-
len Eigenanteils auf der Grundlage der Modernisierungsvereinbarung vom 04.07.2017 
i.V.m. der damals gültigen VwV-StBauE vom 20.08.2009 – Abschnitt A, Ziffer 5.2.2 
durch den DRK Kreisverband Vogtland/Reichenbach e.V. Dabei hat die Stadt jedoch ge-
mäß VwV-StBauE einen Mindestanteil von 10 % des Betrages der Zuwendung zu tragen.
Die teilweise Übernahme des kommunalen Eigenanteils durch den DRK Kreisver-
band Vogtland/Reichenbach e.V. in Höhe von 76.776,56 € ist mit einem Nachtrag 
zur bestehenden Vereinbarung über die teilweise Übernahme des kommunalen Ei-
genanteils vom 04.07.2017 vertraglich zu sichern.
Der Oberbürgermeister wurde beauftragt die Nachtragsvereinbarung zur bestehen-
den Modernisierungsvereinbarung vom 04.07.2017 unter Beachtung der haus-
haltsrechtlichen Bedingungen (Investitionsplan 2019/2020) und der Projektzu-
stimmung der SAB vom 18.02.2019 abzuschließen.
Der Oberbürgermeister wurde beauftragt, den Stadtratsbeschluss zur Ersetzung des 
kommunalen Eigenanteils gemäß Bekanntmachungssatzung der Stadt Reichen-
bach im Vogtland zu veröffentlichen.
Mit Beschluss des Stadtrates vom 03.07.2017 wurde der Förderung des Projektes 
der Umnutzung der Industriebrache Humboldtstraße 45 zu einem DRK Beratungs- 
und Begegnungszentrum zugestimmt und am 04.07.2017 eine Modernisierungs-
vereinbarung für die Durchführung der Maßnahme und der Bereitstellung eines 
Kostenerstattungsbetrages in Höhe von 1.529.000 € abgeschlossen. 
Das Bauvorhaben begann im Juli 2018 nach erfolgtem Abbruch nicht mehr benö-
tigter Bausubstanz auf dem Grundstück.
Bereits im Rahmen der öffentlichen Ausschreibung der einzelnen Gewerke zeichne-
ten sich Kostenerhöhungen ab, die zunächst vornehmlich der angespannten Lage in 
der Bauwirtschaft  zugeschrieben wurden. Die zuständige Bewilligungsbehörde SAB 
wurde von zu erwartenden Kostensteigerungen bereits 2018 schriftlich vorinformiert 
und man vereinbarte sich, die nachfolgenden Ausschreibungsergebnisse abzuwarten.
Im Dezember 2018 erfolgten die letzten Ausschreibungen, so dass von einer mit 
Sicherheit zu erwartenden Gesamtsumme für dieses Vorhaben von rd. 2,118 Mio € 
ausgegangen werden kann. 
Die Gründe für die Kostenerhöhungen waren vielfältig. Zum einen sind diese mit 
der gegenwärtigen Baupreisentwicklung zu begründen, aber auch Planungsände-
rungen im Zusammenhang mit dem Dachaufbau, Mehraufwendungen bei der Wi-
derherstellung der stadtbildprägenden Straßenfassade  und eine Optimierung der 
Sonnenschutzanlage wurde nach den Sommertemperaturen des vergangenen Jah-

res vom innenliegenden zum effektiveren äußeren Sonnenschutz vorgenommen.
Die Verteuerung im Gewerk Baumeisterarbeiten resultiert aus der vorgefundenen äu-
ßerst maroden Bausubstanz, die sich während des Bauverlaufes als teilweise nicht 
mehr haltbar erwies bzw. mit wesentlich mehr Aufwand saniert werden musste. In-
sofern erforderte ein zusätzlicher Teil des ursprünglich zur Sanierung vorgesehenen 
Mauerwerks (Bereiche Südwand) statische Stabilisierung und Ersatzmauerwerk.
Der Kostenerhöhung und baufachlichen Begründung gemäß Mehrkostenantrag vom 
28.01.2019 wurde seitens der SAB mit Schreiben vom 18.02.2019 zugestimmt.
Der DRK – Kreisverband sicherte der Stadt Reichenbach im Vogtland mit Schreiben 
vom 07.03.2019 für diese Mehrkosten die weitere teilweise Übernahme des städ-
tischen Eigenanteils zu.

Aktuelle Kostendarstellung des Gesamtprojektes:
Umnutzung Industriebrache Humboldtstraße 45 zu einem DRK Bera-
tungs- und Begegnungszentrum:
	 (brutto)	
Aktualisierte Gesamtkosten des Projektes	 2.118.861,98 €
lt. Kostenschätzung (Planungsbüro Suhr) v. 17.01.2019	
	förderfähige Gesamtkosten (Fördersatz 100%)	 1.858.042,39 €

Bund - Land - Anteil (2/3)	 1.238.694,92 €
Städtischer Anteil (1/3)  	  619.347,47 € 	

davon 10 % Pflichtanteil der Stadt	  185.804,24 €
	 und anteiliger Ersatz der Eigenanteile Stadt 
	 durch DRK	  433.543,23 €

Anteil DRK der nicht geförderten Projektkosten	   260.819,59 €

Der Gesamteigenanteil des DRK entspricht damit:	 694.362,82 €
(einschl. Ersatz der Eigenanteile Stadt)
Die Finanzierungsbestätigung des Gesamteigenanteiles durch das DRK 
liegt vor und wird zum Gegenstand der abzuschließenden Ergänzungs-
vereinbarung erklärt.
Das DRK plant die bauliche Realisierung des Gesamtprojektes bis zum 
Herbst 2019 abzuschließen.

Jeder Bürger hat das Recht im Rathaus 08468 Reichenbach, Markt 1, FB 
2, Sachgebiet Stadtplanung, Zimmer 320 während der Öffnungszeiten 
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
über vorgesehene Einzelmaßnahmen Auskunft zu verlangen und Vor-
schläge einzubringen. 

Stadt Reichenbach
Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister 
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INFORMIERT

KINDER

DEUTSCHE POST SCHLIESST FILIALE
Wie die Deutsche Post am 07. Juni mitteilte, „… wird die Partner-Filiale 
in Reichenbach, Zwickauer Straße 200, kurzfristig mit Ablauf des 07. 
Juni 2019 geschlossen.“ 

Die Deutsche Post arbeitet auf der Grundlage von Kooperationsverträgen 
mit selbständigen Einzelhändlern, Gewerbetreibenden oder Handelsket-
ten zusammen, die in ihren Geschäften Postdienstleistungen und Pro-

IBUG 2019: FESTIVALMACHER SUCHEN HELFER
 
In gut zwei Monaten geht die „Industriebrachenumgestaltung“ - kurz 
ibug - in Reichenbach im Vogtland in ihre 14. Ausgabe. Während des 
Festivals für urbane Kunst werden Künstler*innen aus aller Welt ab 
Mitte August das ehemalige Bahnbetriebswerk an der Greizer Straße 5 
in ein buntes Gesamtkunstwerk verwandeln. Zwei Wochenenden lang, 
vom 23. bis zum 25. August sowie vom 30. August bis zum 01. Sep-
tember, können Neugierige und Kunstliebhaber dann in einer Ausstel-
lung auf Zeit eine Symbiose aus Malerei und Graffiti, Illustrationen 
und Installationen, Performance und Multimedia erleben.
Dazu gibt es auch in diesem Jahr ein buntes Festivalprogramm u.a. 
mit Führungen und Filmen, Diskussionen und Künstlergesprächen, ei-
nem Kunstmarkt und Musik. Zwischen den Festivalwochenenden sind 
außerdem Angebote für Schulklassen geplant.
 
Die Vorbereitungen auf dem Festivalgelände laufen bereits auf Hoch-
touren. Um das Areal für die rund 100 Kreativen und das Publikum 
bereit zu machen, suchen die Festivalorganisatoren aktuell noch Hel-

dukte im Auftrag der Deutschen Post anbieten. Vertragliche Beziehungen 
zwischen Geschäftspartnern bedingen wechselseitig die Möglichkeit, das 
Vertragsverhältnis zu beenden. Dies ist hier geschehen. 
Derzeit werden die Möglichkeiten für das weitere Vorgehen geprüft. 
Weiterhin verweist die Deutsche Post auf ihre Webseite im Internet. Un-
ter www.deutschepost.de/postfinder können die Kunden nach Eingabe 
eines Standortes die Adressen, Öffnungszeiten und das Leistungsangebot 
sowie die umliegenden Filialen abrufen. 

KINDERTAGESEINRICHTUNG KINDERLAND E.V.:
Unser Kinderfest

Am 10. Mai fand unser 
diesjähriges Kinder-
fest unter dem Motto 
„Ich, Du, Wir - gesund 
und munter durch den 
Nachmittag“ statt.  
Die Kinder bewältigten 
gemeinsam mit ihren 
Eltern oder Großel-
tern an verschiedenen 
Stationen ihre Auf-
gaben. Dabei ging es 
um Wahrnehmung, Ge-
schicklichkeit, Entspannung und gesunde Ernährung. 
Zur Eröffnung präsentierten die Vorschul- und Hortkinder einige Lieder 
zum Thema. Bei einem Tastparcour konnten verschiedenen Materialien 
und Gegenstände mit Händen bzw. Füßen erfühlt werden. Eine Heraus-
forderung war das Rikschafahren. Die Erwachsenen zogen ihre Kinder um 
die Wette und überwanden dabei eine Slalomstrecke. 
Familie Sagan von der gleichnamigen Kräutergärtnerei in Brockau unter-
stützte uns mit einem Kräuterquiz. Die „Spürnasen“ sortierten Bilder zu 
den passenden Pflanzen. Es war gar nicht so einfach, z.B. die Erdbeer-
minze, das Olivenkraut oder das Ananassalbei richtig zuzuordnen.
In der Entspannungsecke massierten sich Groß & Klein mit Igelbällen 
und konnten so für die nächsten Stationen wieder Kraft sammeln.
Es ging mit verschiedenen Geschicklichkeitsspielen und einer Ernäh-
rungsberatung von der Verbraucherzentrale weiter. 
Anziehungspunkt war unsere lustige Fotowand. Zum Abschluss tanzten 
Kinder, Eltern und Erzieherinnen gemeinsam Zumba.
Ein herzliches Danke an alle, die zum tollen Gelingen des Festes mit 
beigetragen haben.

Text und Foto: Kinderland e.V.

KINDERTAGESEINRICHTUNG PFIFFIKÜSSE:
Ausflug auf den Bauernhof mit den „Kleinsten Pfiffiküssen“

Das herausragende Engagement von Eltern, Verwandten und Erziehern 
machte es möglich, dass die Krippenkinder der Kita „Pfiffiküsse“ am 07. 
Mai einen Ausflug auf den Bauernhof „Landhof Löffler“ machen konnten. 

Am frühen Vormittag wurden wir von Taxibussen der Firma Schreiter ab-
geholt und auf dem Hof von Wolfgang Löffler und dessen Familie be-
grüßt. Zur großen Begeisterung aller, führte uns Wolfgang Löffler durch 
den Kuhstall und wir durften die Muttertiere mit ihren Kälbchen strei-
cheln. Frisches Fleisch vom Angusrind wird auf dem Hof zum Verkauf 
angeboten, erzählte uns der Hofeigentümer.

Sogar zwei Ziegen wurden extra wegen uns auf den Hof eingeladen und 
durften ebenfalls von uns gestreichelt und gefüttert werden.
Wir bestaunten die großen Traktoren und die Landmaschinen auf dem 
Hof. Nach einem kleinen Spaziergang auf der Weide, ließen wir uns eine 
leckere Obstpause schmecken. Dafür ein großes Dankeschön!
Recht herzlich bedanken möchten wir uns auch noch einmal bei den 
Taxifahrern, die uns an diesem Tag begleiteten und unterstützten.

Text und Foto: Pfiffiküsse

fer*innen. Unterstützung wird im Vorfeld bei der Beräumung und 
Absicherung der Brache, beim Auf- und Abbau des Festivals sowie als 
Ordner, Kassenpersonal o.ä. benötigt.
 
Arbeitseinsätze sind für den 13. und 14. Juli sowie für den 03. und 
04. August geplant.
 
Wer helfen und die ibug 
unterstützen will, kann 
sich per E-Mail an hel-
fen@ibug-art.de melden. 
Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Für die Ver-
pflegung und eine Unter-
bringung während der Ar-
beitseinsätze wird gesorgt.
 
Weitere Informationen zur 
ibug gibt es online unter 
www.ibug-art.de.
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Kirchliche Termine und VeransTAltungen JULI 2019

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel	
Sommergottesdienste um	 09:00 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Christenlehre & Jungschar Sommerpause
Konfirmanden Sommerpause
Junge Gemeinde Di. 14-tägig	 19:00 Uhr
wieder in Reichenbach am 2. & 16.7.
Kindertreff Mo. 		  16:15 Uhr
Elterntreff Mi. 3.7.		  09:00 Uhr
Chor Di.		 	 19:30 Uhr
Kurrende (1.-5.Klasse) Mi. 	 15:45 Uhr
Jugendchor Sound of Joy Fr.	 18:00 Uhr
Posaunenchor Do. 		  18:45 Uhr
Vocalkreis Do. 		  20:00 Uhr
Gesprächskreis Mo. Sommerpause	 19:30 Uhr
Hauskreis Mo. Sommerpause	 19:30 Uhr
Frauenfrühstück Sommerpause	 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. Sommerpause	 14:30 Uhr

Ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So. 14. & 28.7.	 10:30 Uhr
Offene Kirche So. 21.7.		  10:30 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis 
Fr. Sommerpause		  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 
Sommerpause		  20:00 Uhr
Christenlehre 1. - 3. Klasse Do.	 15:00 Uhr 
4.-6. Klasse Do.		  16:00 Uhr
in Friesen 1.-6.Kl. Mo. 		  16:30 Uhr
Konfirmandenunterricht 7.+8. Kl.  
Montag 1.7.		  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi.	 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo. 		  19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 11.7.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 4.7.	 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 1.7.	 14:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
wir feiern gemeinsam Gottesdienst abwechselnd in 
Mylau und Reichenbach sonntags 09:30 Uhr 
Gottesdienst & Kindergottesdienst Mylau
am 21.7. 		  09:30 Uhr
Gottesdienst Unterheinsdorf 
am 14.7.		  11:00 Uhr
Gottesdienst & Kindergottesdienst in  
Reichenbach am 14. & 28.7.	 09:30 Uhr
Kindertreff Reichenbach Di. 2.7.	 16:00 Uhr
Jugendkreis Sa. Reichenbach	 19:00 Uhr
Ehepaarkreis So. 5.5.		  13:30 Uhr
Seniorenkreis Reichenbach
Mi.17.7.			  14:30 Uhr
weitere Informationen auf unserer Website:
www.emk-reichenbach.de & www.emk-mylau.de

Apostolische  Gemeinde 
im Leutchtturm, Am Graben 57
Gottesdienst So. 14.7.		  09:30 Uhr 
und für Jugendliche So. 21.7. 	 10:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel dazu
Seniorennachmittag Di. 2.7.	 15:00 Uhr 
diesmal in Netzschkau
Chorprobe Donnerstag 18.7.	 19:30 Uhr

Übergemeindliche Veranstaltungen

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So. 		 10:00 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm- Kinderstunde
Bibelkreis Mo. 1., 15. & 29.7.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Mo. 1., 15. & 29.7.	 15:00 Uhr
im Versammlungsraum des Cafe Forbriger 
Erich-Mühsam-Straße 2
Gemischter Chor Di.		  19:30 Uhr
Teenikreis Mi. 14-tägig		  17:17 Uhr
Bläserübungsstunde Do.		  19:30 Uhr
Jugendstunde Fr. 		  19:00 Uhr 
 Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So. 		 19:30 Uhr
am 14. & 28.7.
Bibelstunde Di. 2. & 16.7.	19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 9.7.		  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
Tel. 64580 Mo. gerade Woche	 19:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
10.7.2019 ab 8:00 Uhr Sommer-Ausfahrt
„Ein Ort, der es geschafft hat, die Seele zu berüh-
ren…“ Dann kommen Sie mit in die Porzellanwel-
ten der Leuchtenburg in Thüringen.
Zwischen 8 Uhr und 8.30 Uhr starten wir an den 
bekannten Abfahrtsstellen. Bitte melden Sie sich 
möglichst bald in den Pfarrämtern an!
Die Kosten betragen incl. Fahrt, Eintritt,
Führung und Kaffeegedeck 40,- Euro. Lediglich das 
Mittagessen wäre extra zu bezahlen.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
22.7. Reichenbacher Orgelsommer

Kath. Kirche „Sankt Marien“
Reichenbach 
08.-12.7.2019 jeweils 9:00 - 16:00 Uhr  
Religiöse Kinderwoche

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reichenbach
07.07. 10:00 Uhr „Oase“

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
So. 				   09:45 Uhr
Gebetstreffen und Bibellehrabend
Fr. 5. & 19.7.		  18:00 Uhr

Kath.Kirche„Sankt Marien“ 
Reichenbach 
Heilige Messe Sa. 6.7. 		  17:00 Uhr
Heilige Messe So. 14. & 21.7.	 09:30 Uhr
Heilige Messe So. 28.7.		  09:00 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
11. & 25.7.		  10:00 Uhr
Andacht im AWO-Heim Freitag monatlich
Chorprobe Mo.		  18:00 Uhr
Jugendtreff Mo. 		  19:00 Uhr
Gemeindekreis Do. 18.7.		  16:00 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 29.7.	 14:30 Uhr 
Familienkreis Fr. 26.7.		  20:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.		  09:30 Uhr
Gemeindegebet Mi.		  19:30 Uhr
Jugend Fr. 		  19:00 Uhr
Hauskreis Montag/Dienstag/Freitag

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.		  10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.		  19:30 Uhr
am 31.7. mit Bez.-Evangelist	 19:30 Uhr
Gottesdienst Alloheim Sa. 27.7.	 10:00 Uhr
Chorprobe Mo.		  19:30 Uhr

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 11.7.		  09:30 Uhr
Wohnen am Park Mi. 10.7.		 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 18.7.		 10:00 Uhr
Katholische Gottesdienste/Andacht
Haus Dominikus 11. & 25.7.	 10:00 Uhr

33. Reichenbacher Orgelsommer
Montag, 8. Juli 19.30 Uhr Peter-Paul-Kirche 

Orgelkonzert 4 Hände und 4 Füße
Markus Kaufmann (Quedlinburg) | Orgel

Pascal Kaufmann (Dresden) | Orgel

Montag, 22. Juli 19.30 Uhr Kirche Neumark
Orgelkonzert

Maximilian Beutner (Crimmitschau)

Montag, 5. August 19.30 Uhr Stadtkirche Mylau
Orgel + Gesang

Julia Domke (Dresden) | Sopran
Christian Wegler (Reichenbach) | Orgel

Montag, 19. August 20.30 Uhr Trinitatiskirche
Orgel + Stummfilm: Orgelimprovisation zum 

Stummfilm „Die Abenteuer des Prinzen Achmed“
Matthias Zeller (Dresden) | Orgel

Montag, 2. September 19.30 Uhr Marienkirche
Orgel und Violine

Artashes Stamboltsyan | Violine
Sarah Stamboltsyan | Cembalo, Orgel
Eintritt frei – Spende erbeten.

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf der Hauptbühne
ab 11.30 Uhr „Christen unter einem Dach“ Gemeinden stellen miteinander vor, 

wohin uns Christen der Himmel schickt,  
was uns wichtig ist und was wir tun und zu tun versuchen 

ab 12.00 Uhr im Rahmen von Musik im Park kurze Gespräche zum Thema und 
manche Töne aus den Gemeinden  

ab 14.00 Uhr Sommerfest des Christlichen Kindergartenvereins 
weitere Infos über www.ev-kirche-reichenbach.de/stadtkirchentag
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solcher Begriffe, mit denen junge Menschen 
oft nicht recht etwas anzufangen wissen, ge-
spickt. Weit entfernt scheinen jene Zeiten, in 
denen Deutschland ein geteiltes Land war. Man 
schafft es kaum eine zeitliche Verbindung mit 
den Geschehnissen der DDR herzustellen, was 
aber bleibt ist die örtliche. Es ist kein Zufall, 
dass die Veranstaltung zum Anlass des 20. To-
destages Jürgen Fuchs‘ eben hier in Reichen-
bach, eben hier im Goethe-Gymnasium statt-
fand. Hier hat Jürgen Fuchs gelernt, hier hat 
er gelebt, hier begannen seine Gedanken, hier 
entstand ein Teil seines Selbstverständnisses, 
welches „auf stört“, so Udo Scheer. Ihm wurde 
die Aufgabe angetragen, eine Biografie über 
Jürgen Fuchs zu verfassen. Herausgekommen 
ist ein Werk, dem es gut gelingt, durch ver-
schiedene Geschehnisse, den Lebensweg von 
Jürgen Fuchs zu skizzieren.
Vorgetragen wurde unter anderem eine Episo-
de aus Reichenbach. Hier musste Jürgen Fuchs 
miterleben, wie ein Junge aus seiner Straße 
von der Stasi festgenommen wurde. Ein erster 
indirekter Kontakt mit der Geheimpolizei des 
Staates.
Udo Scheer gestaltete seine Lesung, indem er 
zwischen unterschiedlichen Lebensabschnitten 
des Dissidenten hin und her sprang. 
Aufgelockert wurde das anspruchsvolle, aber 
dennoch interessante, Programm durch Andreas 
Schirneck, der Texte sowohl von Jürgen Fuchs, 
als auch von vielen weiteren Andersdenken-
den, vertonte und zur Gitarre vortrug. Hörten 
wir vorher noch von einer indirekten Begeg-
nung mit der Staatssicherheit, kam Udo Scheer 
schnell zu dem Punkt, an dem Jürgen Fuchs 
selbst in den Konflikt mit und in den Fokus der 
Stasi geriet. Folge dessen war eine Ausweisung 
aus der Uni Jena, wo der junge Mann Psycholo-
gie studierte. Als er nicht aufhören wollte, sei-
ne Gedanken weiterhin frei zu präsentieren und 
Kritik am Staat zu üben, wurde er später erst in 
Berlin festgenommen und Monate später in die 
BRD ausgebürgert.
Was oft missverstanden wird, ist die Tatsache, 
dass er ja seine Heimat, die DDR, gar nicht ver-
lassen wollte. Seine fortgesetzte Publikation 
kritischer Gedanken führte dazu, dass Fuchs 
auch im Westen weiterhin durch die Stasi be-
obachtet, bedroht und schikaniert wurde.	
1999 starb Jürgen Fuchs im Alter von nur 49 
Jahren. Im Laufe seines Lebens äußerte er ei-
nige Male den Verdacht, dass seine Erkrankung 
vom Aufenthalt in der Haft herrührte. Es ist 
nicht unmöglich, dass man dort die Häftlinge 
verschiedenen Strahlungen aussetzte. 
Solch erschreckende Ereignisse sollten uns jun-
gen Menschen Mahnung sein, stets für unsere 

AUS DEN SCHULEN

GRUNDSCHULE MYLAU:
Aus unserem Schulleben

Während unseres Aufenthalts in der Jugend-
herberge „Feuerwache Plauen“ erfuhren wir 
viel über Wildkatzen im Pfaffengut, erkundeten 
die Stadt Plauen während einer Stadtführung, 
suchten Schätze im Alaunbergwerk und stellten 
tolle Dinge aus Holz in den Weberhäusern her. 
Wir hatten viel Freude auf den Fahrgeschäften 
der Freizeitanlage Syratal und genossen den 
Blick vom Bärensteinturm.

„So sehen Sieger aus“. Schon zum zweiten Mal 
konnte unsere Fußballmannschaft den Stadt-
werke-Cup gewinnen.

Text und Fotos: Schule

GOETHE-GYMNASIUM:
Schaffen einer Verbindung zur Geschichte

Stasi- Akten, Zwangsexmatrikulation, Ausbür-
gerung.
Der Lebensweg Jürgen Fuchs‘ ist mit vielen 

Meinungsfreiheit einzustehen und an der Re-
zeption unserer Geschichte festzuhalten.    

Text: Gymnasium, Foto: D. Postler

Neues aus dem Futurum Vogtland 

Burg: „Kulturweg der Vögte“ – Arbeiten auf 
Burg Mylau begonnen

Rekonstruiert aus der vorhandenen Bausubs-
tanz ist der alte Türbogen wieder gut sichtbar 
– der spätere Eingang zur Informations- und 
Begegnungsstätte „Kulturweg der Vögte“, in 
der auch die Museumskasse künftig ihr neues 
Domizil findet. Im Inneren ist der alte Fußbo-
den abgebrochen. Ein Durchbruch durch die di-
cke Mauer wurde geschaffen. Langsam kommt 
auch das schöne Deckengewölbe wieder zum 
Vorschein und wird vorsichtig repariert und 
saniert. 
Aktuelle Ausschreibungen: https://www.burg-
mylau.de. 

Burg: Sonderausstellung „Karin Werlich – 
Malerei & Grafik“

Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag und 
am Wochenende jeweils 11:00 bis 17:00 Uhr. 

Evangelisches Gymnasium: Gretchen im Netz: 
Das Theaterstück der 8. Klasse wird im Neube-
rinhaus aufgeführt

Es gehört zum Konzept und sozialen Profil des 
Evangelischen Gymnasium Mylau, dass jede 8. 
Klasse über das Schuljahr gemeinsam mit un-
serer Theaterpädagogin und Lehrerin Manuela 
Richter ein Theaterstück erarbeitet und öffent-
lich aufführt. In diesem Jahr hat sich die Klas-
se mutig Goethes Faust zugewandt. Wir laden 
Sie ein, sich das Ergebnis im Neuberinhaus 
anzuschauen. 

Texte und Foto: futurum

1. Juli 19 Uhr Premiere
2. Juli 10 Uhr
3. Juli 10 und 19 Uhr
4. Juli 10 Uhr
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PINNWAND TIPPS + TERMINE
Offene Kinder und Jugendarbeit

der Stadt Reichenbach:

48-STUNDEN-AKTION IM 
KINDER- UND JUGENDTREFF 

„MOSKITO“

Das Außengelände des „Moskito“, Ulmenstaße 
7, erhielt am 22. & 23. Mai eine Frühjahrskur. 
Vergrößert und neu gestaltet wurde die Grill-
ecke des Außengeländes. Geputzt und ent-
moost sind die Pflastersteine. Bänke und Ti-
sche erhielten eine neue Holzlasur. 
Auch das kleine Gärtchen, in dem frische Pro-
dukte fürs Kochen im Club angebaut werden, 
ist nun frisch gepflegt. 
Die arbeitsreiche Zeit wurde mit einem gemein-
samen Grillen beendet. 

Text und Foto: Jugendclub

Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 	
- Gefördert durch den Kultur-
raum Vogtland-Zwickau als regi-
onal bedeutsame Einrichtung -

Die kleine Raupe Nimmersatt wird schon 50 
Jahre alt und das wird auch in der Bibliothek 
gefeiert! Deshalb findet zum Lesestart am 25. 
Juni um 16:00 Uhr eine richtige Raupen-Party 
statt. Die Geschichte der kleinen Raupe wird 
dabei gemeinsam gelesen, gespielt und gebas-
telt. Am Ende wird sich eine richtige Raupe 
über den Markt bewegen.

Am 27. Juni findet um 17:00 Uhr wieder eine 
E-Book-Sprechstunde statt, bei der die großen und 
kleinen Probleme des E-Readers behandelt werden. 

Im Rahmen der Kleinen Gartenschau präsen-
tiert die Bibliothek am 30. Juni um 18:00 Uhr 
den ersten Reichenbacher Poetry Slam auf 
der Waldbühne im Park der Generationen. Vier 
Slamer aus ganz Deutschland treten mit ihren 
selbstgeschriebenen Texten gegeneinander an. 
Wer zieht das Publikum in seinen Bann und 
wird am Ende Slam-Meister?

Die eigenen Zimmerpflanzen wachsen Ihnen über 
den Kopf? Kein Problem – einfach das alte Grün 
zur Zimmerpflanzen-Tauschbörse vom 01. bis 
06. Juli in der Bibliothek abgeben, ein neues 
Gewächs aussuchen und mit nach Hause nehmen.

Die Märchentanten lesen ihren kleinen und 
großen Zuhörern wieder am 22. Juni sowie am 
13. und 27. Juli vor. 

Und außerdem in der Bibliothek:
Der Startschuss für den diesjährigen Buchsom-
mer fällt am 24. Juni um 14:00 Uhr in der 
Bibliothek! Um Langeweile in den Sommerferien 
vorzubeugen, können sich Mädchen und Jungen 
zwischen 11 und 16 Jahren auch dieses Jahr 
wieder zum Buchsommer anmelden. Es erwarten 
sie neue, topaktuelle Bücher und Comics, ein 
Zertifikat für drei gelesene Bücher sowie eine 
tolle Abschlussparty zum Ende der Ferien. 

Alle Filmliebhaber und Cineasten kommen mit 
dem Angebot des Film-Streaming-Dienstes 
Filmfriend auf ihre Kosten! Mit dem Bibliotheks- 
ausweis gibt es den Zugriff auf das vielfältige 
Angebot des Portals. Von deutschen Klassikern 
über anspruchsvolle Dokumentationen bis hin 
zu internationalem Arthouse-Kino und Kinder-
serien findet hier sicher jeder seinen Favoriten.

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 
09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 
18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; Sams-
tag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum
Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kultur-
raum Vogtland-Zwickau als regi-
onal bedeutsame Einrichtung -
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Ausstellung Fredo Bley zum 90. Geburtstag; 
(zu sehen bis zum 23. Juni)
Fredo Bley (1929-2010) zählt zu den bekann-
testen und renommiertesten vogtländischen 
Gegenwartskünstlern. Überregional wurde er 
v.a. durch seine Landschaftsmalereien bekannt. 
Er selbst nannte sich „den letzten Freiluftmaler 
der Vogtlandes“, denn er malte mit Vorliebe in 
der Natur.

28. Juni bis 08. September: Werkschau Uta Po-
lenz „Die Kunst der Natur“; Uta Polenz war früher 
Musterentwerferin für die Plauener Gardine.

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 
21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr 
und So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Ver-
einbarung.

Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH 
– gefördert durch den Vogtlandkreis und den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau –

Montag, 01. Juli, 19:00 Uhr
Premiere: „Gretchen im Netz“: Theaterstück 
für Jugendliche ab 14 Jahre; Aufführung der 
8. Klasse des Evangelischen Gymnasiums Mylau

Dienstag, 02. Juli & Donnerstag, 04. Juli, je-
weils 10:00 Uhr,  Mittwoch, 03. Juli, 10:00 
+ 19:00 Uhr
„Gretchen im Netz“

Dienstag, 09. Juli, 09:30 Uhr
Kinderkino: „Robby, Tobbi und das Fliewatüüt“

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Mo. ge-
schlossen, Di. und Do. 10:00 bis 18:00 Uhr, Mi. 
10:00 bis 12:00 Uhr, Fr. 12:00 bis 14:00 Uhr) 
sowie ab eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn 
erhältlich. Achtung! In den Monaten Juli und 
August ist die Theaterkasse nur dienstags und 
donnerstags von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Bestellungen bitte an: Neuberinhaus Reichen-
bach, Weinholdstraße 7, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 12188, Fax: 03765 12425, E-Mail: 
info@neuberinhaus.de; Vorverkauf auch in der 
Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Samstag, 22. Juni, 20:30 Uhr, Reichenbach, 
Park der Generationen
Johnny Logan & Vogtland Philharmonie: Sym-
phony for Ireland; Stargast: Johnny Logan/Ge-
sang, Christine Fischer/Sopran, Lilly Ketelsen/
Alt, Martin Lorenz/Tenor, Kai Dannowski/Bass, 
René Möckel Band; GMD Stefan Fraas/Dirigent

Freitag, 28. Juni, 20:00 Uhr, 	Reichenbach, 
Peter-Paul-Kirche
13. Reichenbacher Orgelnacht: „First night of 
the proms“ - Musik von der Insel; Orgel solo, 
Orchester, Chormusik, Gospel, Folk aus und 
über Großbritannien von Musik von J. Dowland, 
G. F. Händel, E. Elgar u. a.;  Christian Weg-
ler/Orgel, The Reel Chicks & family/Folkband, 
“Sounds of Joy” - Reichenbacher Vocalkreis; 
Andreas Kamprad/Dirigent & Orgel
Tickets: kein Vorverkauf

Mittwoch, 03. Juli, 15:00 Uhr, Reichenbach, 
Park der Generationen
Kleine Gartenschau: Gala der Operette; Jean-
nette Wernecke/Sopran; GMD Stefan Fraas/Di-
rigent & Moderation
Tickets: Bürgerbüro 03765 524-3434

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Ausstellungen
Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
28.  Juni: Ausstellung: Werkschau Uta Polenz 
„Die Kunst der Natur“; (zu sehen bis 08. Sep-
tember) 

Mylau, Museum Burg Mylau: 
Ausstellung „Karin Werlichs stille Leidenschaft 
- Eine Retrospektive“; Malerei & Grafik von Ka-
rin Werlich; (zu sehen bis 21. Juli)   

Netzschkau, Schloss
KrimiLiteraturTage Vogtland 2019: Sonderaus-
stellung „Erinnern und ermutigen“; (zu sehen 
bis 03. Juli)

Greiz, Sommerpalais: 
Ausstellung „250 Jahre Sommerpalais“ (zu se-
hen bis 06. Oktober)

Gartensaal: Ausstellung Frank Kuhnert „Ver-
kehrte Welt“; (zu sehen bis 13. Oktober) 
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Veranstaltungen
21. Juni, 19:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte 
„Bergkeller“, Moritzstraße 27
Garden Party, mit Manuel Schmid & Marek Arnold

21., 22. Juni, jeweils ab 09:00 Uhr, Greiz, 
Flugplatz Greiz-Obergrochlitz
1. Ostfahrzeugtreffen, mit Kinderprogramm

22. Juni, 14:00 Uhr, Reichenbach, Gelände 
Heizwerk, Obermylauer Weg 40	
Stadtwerke-Tag 2019 - mit Heizwerkbesich-
tigung, diversen Beratungen zu Strom & Gas, 
Probefahrten E-Fahrzeuge, E-Mobil-Parcours 
„Soundless Bikes“, Kletterwand, Reichenbacher 
Schalmeien, Tanzmädels von „Peppermint“, en-
rigo-Hüpfburg u.a. Angebote für Kinder, Kaffee 
& Kuchen sowie Herzhaftes vom Grill

20:30 Uhr, Reichenbach, Park der Generatio-
nen, Hauptbühne Musterplatz
Johnny Logan & Vogtland Philharmonie:  Sym-
phony for Ireland”; Open Air Konzert

22.,  23. Juni, Samstag, 10:00 Uhr, bis 
Sonntag, 10:00 Uhr, Reichenbach, Start und 
Ziel: Stadion am Wasserturm, Ringstraße 17
31. 24-Stunden-Lauf; Veranstalter: LAV Rei-
chenbach e.V.

23. Juni, 09:30 Uhr, Elsterberg, OT Noßwitz
Stauseefest

27. Juni, 18:00 Uhr, Reichenbach, Saal der 
Musikschule Vogtland, Bahnhofstraße 84
Klassenvorspiel Violine (Klasse Beate Erler)

27. Juni, 18:00 Uhr, Netzschkau, OT Brockau, Kräu-
tergärtnerei Sagan, Kräuter-Café, Friedensstraße 2
Heiterer Kräuterabend

28. Juni, 19:00 Uhr, Reichenbach, OT Mylau,  
Burg, Ratssaal
Zither-Konzert

19:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik, Mylauer 
Straße 3
Schirneck & Keune - A Tribute to Neil Young

20:00 Uhr, Reichenbach, Peter-Paul-Kirche, 
Kirchplatz	
13. Reichenbacher Orgelnacht, u.a. mit der Vogtland 
Philharmonie, „First night of the proms“ - Musik von 
der Insel, Werke u.a. von Dowland, Händel, Elgar

Elsterberg, OT Losa
Dorffest

28,  29. Juni, jeweils 19:00 Uhr, Reichen-
bach,  OT Rotschau, Gündel‘s Kulturstall, 
Schwarze Tafel 15
„Artüffel & Quark“: Musikalisch-kabarettisti-
sche Wein- und Kartoffelverkostung

29. Juni  bis  07. Juli, jeweils 10:00 bis 22 
Uhr, Reichenbach, Park der Generationen
Kleine Gartenschau 2019 – siehe auch Pro-
grammheft, www.reichenbach-vogtland.de/ 
Kultur & Freizeit/ Kleine Gartenschau/ rechts: 
Dokumente-Programmheft sowie im Bürgerbüro 
und Geschäften der Innenstadt erhältlich.

29. Juni, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, Ca-
rolinenstraße 15
MDR Musiksommer, mit dem MDR Sinfonieor-
chester „Trompeten-Klassiker 2“

29.,  30. Juni, jeweils ab 10:00 Uhr, Elster-
berg, OT Losa
Dorffest

30. Juni, 14:00 Uhr, Elsterberg, St. Laurenti-
uskirche, Lange Straße	
Gemeindefest

01. bis  06. Juli, Reichenbach, Jür-
gen-Fuchs-Bibliothek, Rathaus, Markt 1
Zimmerpflanzen-Tauschbörse

07. Juli, 19:00 Uhr, Elsterberg, St. Laurenti-
uskirche
Orgelsommer 2019: Orgel & Gesang, mit Enrico 
Langer & Annegret Pohl (Ehrenfriedersdorf)

Vorankündigung
19. bis 21. Juli, Reichenbach, Dittesstraße 
12, Scheune
10 Jahre „Die Scheune“: Sommerfest
Freitag: Liveband „Rockwurst“, außerdem: 
Straßenfest
Samstag: Liveband „The Bandits“
Sonntag: Kaffee & Kuchen mit Unterhaltung

Angebote
Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für 
einkommensschwache Bürger: Rathaus, Markt 
1, Zimmer 023
Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Terminvereinbarung und Beratungshilfeschein 
sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen 
schriftlichen Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. 
ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Mo-
nat von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-
1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@
gmx.de

Blutspendetermine:
25. Juni, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Weinholdschule, Weinholdstraße 14

27. Juni, 15:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, 
Haus der Vereine, Fritz-Ebert-Straße 25
29. Juni, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3
04. Juli, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Rathaus, Markt 1
05. Juli, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rat-
haus, Hauptstraße 1
11. Juli, 15:00 bis 19:00 Uhr, OT Mylau, Rat-
haus, Reichenbacher Straße 13
18. Juli, 14:00 bis 19:30 Uhr, Reichenbach, 
Mc Donald’s, Rosa-Luxemburg-Straße 56, Um-
spannwerk
24. Juli, 14:30 bis 18:00 Uhr, Neumark, Grund-
schule, Oberneumarker Straße 3
Plasmaspendetermine: täglich, Zwickau, DRK 
Plasmapheresezentrum, Glück-Auf-Center
Ausweichtermine: Termindatenbank unter www.
blutspende-ost.de oder kostenfreie Servicenum-
mer 0800 1194911; Der DRK-Blutspendedienst 
dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern 
im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Wasserturmausstellung: Ausstellung über die 
Geschichte und Bedeutung des Turmes. Über 
Treppen gelangt man auf die Aussichtsplatt-
form, von der aus man eine herrliche Aussicht 
über Reichenbach, und an klaren Tagen, weit 
darüber hinaus, genießen kann. Hinweistafeln 
erleichtern die Orientierung und weisen bei-
spielsweise die Richtung zum Völkerschlacht-
denkmal in Leipzig.
Besichtigung der Ausstellung und Aufstieg zur 
Aussichtsplattform: Telefonische Voranmeldung 
bei: Heike Stärz, Tel. 03765 524-2001

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Ein Ausflug ins Mittlere Göltzschtal bietet Er-
holung, Abenteuer und jede Menge spannende 
Erlebnisse. Große und kleine Naturforscher wer-
den noch lange von einer Entdeckungsreise in 
das Alaunwerk in Mühlwand schwärmen.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, 13:00 bis 
16:00 Uhr. Gruppenführungen bitte anmelden 
bei: Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. u. 
Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538
Eintritt: 3 Euro Erwachsene, Kinder ab 6 Jah-
ren: 1,50 Euro

Bildungs- und Begegnungszentrum für jü-
disch-christliche Geschichte und Kultur des 
Vereins Sächsische Israelfreunde e.V., Wie-
senstraße 62; Ausstellung über die Stiftshütte 
und den Salomonischen und Herodianischen 
Tempel; ein interaktiver Zeit-strang und eine 
Übersicht über die sieben biblischen Feste und 
eine Thorarolle ergänzen die Ausstellung.
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Bitte telefonische Terminvereinbarung/Anmel-
dung einer Führung: 03765 2573720

Sprechstunde des Behindertenrates und der 
Seniorenvertretung
Mittwoch, 10. Juli, 09:30 bis 11:00 Uhr, Reichen-
bach, Stadthaus, Markt 6, 1. Etage, Zimmer 107

Versammlungen des Heimatverein Friesen 
e.V., Jugendclub, Dienstag, 09. Juli, 19:00 Uhr

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Tref-
fen an jedem zweiten Donnerstag im Monat 
um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur 
Zusammenkunft. Wanderfreudige Bürger sind 
dazu herzlich eingeladen. Anfragen können an 
Harald Meckel, Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, 
Tel. 03765 13554, gerichtet werden.
Die genauen Zeiten erfahren Interessenten von 
Harald Meckel.
29. Juni: Treffpunkt Reichenbach, Parkplatz 
Rewe: rechts und links der Göltzsch, Rode-
wisch; geführt 6 km; 12, 18, 26 km
04. bis 08. Juli: Deutscher Wandertag im Sauerland
13. Juli: Treffpunkt Reichenbach, Parkplatz Rewe: Bad 
Brambach-Elsterquelle-Bad Brambach; 7 und 12 km
21. Juli: Treffpunkt Reichenbach, Parkplatz Rewe: 
Triebeltalwanderung; geführt 7 km; 12, 18, 25 km

Imkerverein: Öffnungszeiten im Bienenhaus, 
Reichenbach, Park der Generationen, Fabrik-
garten Schreiterer: bis 08. August immer Sams-
tag, 13:00 bis 15:00 Uhr

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach 
e.V.: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 
08468 Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur 
während der Sprechzeit), Sprechzeiten: Jeden 
1. und 3. Mittwoch von 12:30 bis 14:30 Uhr, 
Internet: www.seniorenkolleg-vogtland.de, 
E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de
23. Mai, 14:30 Uhr, Neuberin-Museum: Zirkel Li-
teratur: „Vom Heimatschriftsteller zum Weltau-
tor-zum 200. Geburtstag von Theodor Fontane“
29. Mai & 19. Juni, 09:15 Uhr, Begegnungsstät-
te: Zirkel „Ganzheitliches Gedächtnistraining“
06. Juni, 14:30 Uhr, Neube-
rin-Museum: Zirkel Literatur: „Das 
Gedicht“
20. Juni, 14:00 Uhr, Zirkel Ge-
schichte: Besuch der Burg Mylau 
mit Vortrag über Metzsch
27. Juni, 14:00 Uhr, Begegnungs-
stätte: Vortrag „Schmetterlinge aus 
der Sicht eines Naturfotografen“

Volkssolidarität Reichenbach 
e.V.: Solbrigstraße 16, Tel.: 
03765 611817
Kaffeerunde im Betreuten Woh-
nen: jeden Dienstag, 13:30 Uhr
Spielenachmittag im Betreuten 
Wohnen: jeden ersten und letzten 
Mittwoch im Monat, 13:30 Uhr
Seniorengymnastik im Betreuten 
Wohnen: Mittwoch, 09:30 Uhr
Veranstaltungen: 
03. Juli, 14:00 Uhr, Clubraum 
Turnhalle Rotschau: OG Rot-
schau: Hans-Rudolf Spitzner von 
der Stadtverwaltung Reichenbach 
hält einen Vortrag zum Thema 
„Brandschutz und allgemeine Si-
cherheitsprobleme“
11. Juli, 13:30 Uhr, Gaststätte 
„Zur Landschänke“, Zwickauer Str. 

188: OG 14: Sommerfest mit der Kindertages-
stätte „Sonnenkäfer“ aus Mechelgrün

Sozialverband VdK Sachsen, Ortsverband 
Reichenbach e.V.: Fritz-Ebert-Straße 25, Tel.: 
03765 68100, E-Mail: kv-vogtland@vdk.de, 
www.vdk.de/kv-vogtland
Beratungen in sozialen Fragen für alle sozialver-
sicherten Arbeitnehmer, behinderten, chronisch 
Kranken und älteren Menschen einschließlich 
rechtlicher Vertretung vor den Sozialgerichten.
Beratungszeiten: Jeden Mittwoch, ungerade 
Woche: 09:00 bis 12:00 Uhr, gerade Woche: 
09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, 
Auskünfte: 03741 522458; Sozialrechtsschutz 
VdK Sachsen gGmbH in Chemnitz: 0371 3340-
16 oder -18.
Samstag, 22. Juli, 14:00 Uhr, Pöhl, Gasthaus 
„Frohsinn“: Sommerfest – ist falsch, richtiger 
Termin: 28. Juli, 14:00 Uhr, Waldgaststätte Buch

LAV Reichenbach/Vogtl.:
Lauftreff für Jedermann/-frau; geleitet von Mit-
gliedern des Leichtathletikvereins Reichenbach/
Vogtl.; Treffpunkt Sozialgebäude am Stadion am 
Wasserturm, jeden Donnerstag, 18:30 Uhr An-
fragen an Stephan Werner Tel.: 03765 12377

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; Je-
weils dienstags, Sporthalle Neuberschule: Frau-
engymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Samstag, 25. Mai, Bus V-200 
(10:02 Uhr ab Mylau) nach Beerheide-Zöbisch-
haus (Einkehr)-Vogelsgrün-Beerheide; 10 km  
Freitag, 21. Juni, RB2 8:05 Uhr ab Bahn-
hof Reichenbach nach Cheb, Burg-Kammer-
bühl-Franzensbad (Ausweis);10 km  
Dienstag, 02. Juli, Treff 08:00 Uhr vor Mc 
Donalds, Rosa-Luxemburg-Straße: Reichen-
bach-Mylau-Rotschau-Unterheisndorf-Park der 
Generationen (Kleine Gartenschau); 10 km
Dienstag, 16. Juli, RB“ 08:05 Uhr ab Bahn-
hof Reichenbach nach Plauen: Falknerei Herr-
mann-Pfaffenmühle-Jößnitzt (MGP); 8 km

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: 
Nächster Öffnungstag am Sonntag, 21. Juli 
von 14:00 bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Öffnungszeit sind Besichti-
gungen durch Gruppen jederzeit möglich. Ab-
stimmung mit Peter Kober, Tel. 03765 4833356 
oder der Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund.

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung 
e.V.: Begegnungsstätte der Stiftung Sparkas-
se Vogtland, Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, 
Fax: 17125, E-Mail: begegnungsstaette-diako-
nie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 
14:00 Uhr: 25. Juni: Vortrag Demenz Teil III
Spielenachmittag: „Rommé und andere Spiele“, 
Mittwoch, 14:00 bis 16:30 Uhr
Patchwork und Nähzirkel: Mittwoch, 16:30 Uhr 
– Interessenten sind herzlich willkommen und 
können sich gern bei Frau Wich, Tel. 03765 
14420, melden.
Religionsleben: Gottesdienst: 30. Juni, 11:00 Uhr 
Sozialberatung für behinderte Menschen und 
ratsuchende Angehörige: Jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat, 09:00 bis 13:00 Uhr; Die Be-
ratung findet nach Terminvereinbarung statt. 
Die Beratung ist kostenlos. Tel. 037421 28077
Senioren-Computer-Club: Anmeldungen für PC-
Grund- und –aufbaukurs sowie sind ab sofort 
wieder möglich. Interessenten melden sich bit-
te in der Begegnungsstätte, Tel. 03765 69327 
Sonderveranstaltungen:

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und 
Alzheimererkrankten: Koordinatorin: Barbara 
Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 11, Tel. 03765 
711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 26. 
Juni, Treffpunkt Gärtnerhaus, Reichenbach, OT 
Mylau: Kulturgarten im Gärtnerhaus

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de zu 
finden! Änderungen vorbehalten!
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MUSIKSCHULE VOGTLAND E.V.:
Anmeldung für das Schuljahr 2019/2020 

ab sofort möglich
Alljährlich beenden zahlreiche Schüler ihre oft 
viele Jahre andauernde Musikschulausbildung. 
Die freien Ausbildungsplätze stehen neuen Mu-
sikschülern zur Verfügung.  

Die Musikschule Vogtland nimmt ab sofort An-
meldungen für das Schuljahr 2019/2020 entge-
gen. Für Kleinkinder im Alter von 18 Monaten bis 
ca. 3 Jahre gibt es den „Musikgarten“. Gemein-
sam mit einem Elternteil wird unter fachlicher 
Anleitung und innerhalb einer Gruppe gemein-
sam musiziert. Die „Musikalische Früherziehung“ 
ist ein Angebot für Kinder ab 4 Jahre. Zusammen 
mit Gleichaltrigen wird ihnen der Zugang in die 
spannende Welt der Musik bereitet.
Spätestens mit dem Schuleintritt kann endlich 
der Instrumental- und Vokalunterricht begin-
nen. Das Angebot der Musikinstrumente, die 
man erlernen kann, ist umfänglich. Die Auswahl 
reicht von A wie Akkordeon bis Z wie Zither. Zu 
den beliebtesten Instrumenten gehören seit 
Jahren Gitarre, Klavier, Blockflöte und Violine. 
In den verbleibenden Wochen bis Schuljahres-
ende besteht zudem die Möglichkeit, auch sel-
tener nachgefragte Instrumente, beispielsweise 
Fagott, Harfe oder Kontrabass, im Rahmen von 
kostenlosen Schnupperstunden auszuprobieren. 
Für die angehenden Musikschüler stehen ausrei-

chend Kinderinstrumente zur Verfügung, die den 
Nutzern leihweise überlassen werden. Der ein-
mal wöchentlich stattfindende Unterricht wird 
von qualifizierten und erfahrenen Lehrkräften 
erteilt. Die Festlegung der Unterrichtszeit er-
folgt zu Schuljahresbeginn in Abstimmung mit 
den Schülern bzw. deren Eltern.
An mehreren Informationsabenden im Juni erhal-
ten die interessierten Eltern, die ihre Kinder ange-
meldet haben, umfassend Auskunft zu allen The-
men rund um die Musikschulausbildung, damit der 
Einstieg in die Welt der Musik problemlos gelingt.
Anmeldeformulare für das kommende Schuljahr 
liegen in allen Musikschulsekretariaten aus. 
Auf der Website www.musikschule-vogtland.de 
findet sich zudem ein Online-Anmeldeformular. 
Weitere Informationen sind der Musikschulweb-
site zu entnehmen.  
Die Musikschule Vogtland freut sich über viele 
neue Schüler. Gemäß dem Motto „Es ist selten 
zu früh, aber nie zu spät“ sind auch Erwachsene 
herzlich willkommen.

STÄDTEPARTNERSCHAFTSVEREIN MYLAU E.V.:
Der Städtepartnerschaftsverein Mylau e.V. 

hat gewählt
Am 10. April fand die Mitgliederversammlung 
des Städtepartnerschaftsvereins Mylau e.V. statt. 
Nach dem Rechenschaftsbericht der Vorsitzen-
den, dem Kassenbericht der Schatzmeisterin und 
dem Bericht über das Ergebnis der Kassenprüfung 
erfolgte einstimmig die Entlastung des Vorstands.
Anschließenden fand die Wahl des Vorstands 
statt. 

Der Vorstand: Birgitt Firnhaber - Vorsitzende,  
Tilo Baumung - Stellvertreter der Vorsitzenden,  
Ute Lochmann-Schatzmeisterin, Susann Hein-
rich - Schriftführerin, Sina Klausnitz - Mitglied.
Die Rechnungsprüfung wird weiterhin von Frau 
und Herrn Handler durchgeführt.
Höhepunkte im Jahr 2018:
- Von der Stadt Reichenbach konnten die Part-
nerschaftsgeschenke per Leihvertrag übernom-
men und im Vereinszimmer ausgestellt werden.
- Das Vereinszimmer auf der Burg wurde von 
den Mitgliedern renoviert und eingerichtet.
- Herr Martin Mertinat wurde als Ehrenmitglied 
in den Verein aufgenommen.
Für 2019 wird ein Treffen mit Vertretern aus 
Karlstejn im Mittelpunkt stehen und die Pla-
nung der weiteren Zusammenarbeit der Part-
nerstädte, u. a. das 30jährige Jubiläum der 
Partnerschaft mit der Stadt Waldenbuch.
Wer gerne mitarbeiten möchte, setzt sich bitte 
mit uns in Verbindung: Tel. 03765 32431, 03765 
3822352, E-Mail: firnhaber.mylau@web.de. 
Wir freuen uns auf Sie!

VEREINE
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Juni & Juli

Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt-Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 03.07., 15.07., 20./21.07., 26.07. 
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 24.06., 29./30.06., 05.07., 18.07., 31.07.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711	
Notdienst am: 02.07., 06., 07.07., 12.07., 25.07.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121
Notdienst am: 21.06., 04.07., 17.07., 30.07.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 22./23.06., 28.06., 11.07., 24.07.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 27.06., 03.07., 13./14.07., 16.07.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: 10.07.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615	
Notdienst am: 25.06., 08.07., 19.07., 23.07., 29.07.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020	
Notdienst am: 26.06., 09.07., 22.07., 27./28.07.
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Der nächste Anzeiger erscheint am 26.07.2019
Anzeigenschluss ist der 12.07.2019
Bei Interesse bitte melden. Wir beraten Sie gern.



Reichenbacher Anzeiger 06/19, 21.06.2019

27



Reichenbacher Anzeiger 06/19, 21.06.2019

28



Reichenbacher Anzeiger 06/19, 21.06.2019

29

auf dem Heizwerkgelände.

Stadtwerke-Tag am 22.06.19

Alle Infos auf www.swrc.de

AngeboteWann und wo?

Immer für mich nah.

Wir freuen uns von 14 – 18 Uhr 
auf Ihren Besuch!

Heizwerkgelände am  
Obermylauer Weg 40 
08468 Reichenbach i. V.

• Heizwerkbesichtigung und Beratung zur  
Neuanschaffung von Gas-Heizungsanlagen 
sowie zur Stromerzeugung zu Hause, 

• Probefahrten mit E-Fahrzeugen, 

• E-Mobil-Parcours mit „Soundless Bikes“

• Kaffee, Kuchen und Herzhaftes vom Grill,
• Reichenbacher Schalmeien,
• Tanzmädels von „Peppermint“, 
• enrigo-Hüpfburg, Kletterwand und  

weitere Angebote für Kinder

Folgende Beilagen
sind in das Amtsblatt eingelegt: 

eine Apothekenbeilage
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